
BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

SCHWETZINGEN
HOCKENHEIM

SCHWETZINGEN – BRÜHL – OFTERSHEIM – KETSCH – PLANKSTADT – HOCKENHEIM – ALTLUSSHEIM – NEULUSSHEIM – REILINGEN

AUSGABE 6704 WWW.BAZ-MEDIEN.DE 15./16. MAI 2026

Banküberfall
Die Ermittlungen zur Tat im November in Oftersheim laufen.
Eine Staatsanwältin beantwortet zentrale Fragen. ESeite 5

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de
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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Bauern-, Handwerker- undWinzermarkt– in St. Wendel, Schlendern und Schlemmen
Colmar– das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Geysir in Andernach–Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Hildegard von Bingen – und der Rhein bis zur Loreley, incl. Votrag u. Mittagsbuffet
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Schokomanufaktur und Petit Train in Ribeauville, incl. Train-Fahrt u. Schokoladen-Wein-Kurs
Seenachtsfest am Titisee – Schwarzwald - incl. Eintritt
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim incl. Stadtrundfahrt, Schiff-
fahrt undMittagessen
Würzburg amMain und Schifffahrt nach Veithhöchsheim (Leistungen siehe 21.07.)
Rüdesheim Drosselgasse – incl. Schifffahrt und Seilbahnfahrt
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung,
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Geysir in Andernach–Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
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Tirol–Zillertal,Hintertux,Innsbruck,Gramaialm,Achensee,incl.Glasbläserei,Grillabend****H.
Venetien und Venedig–Treviso, BassanodelGrappa, incl. Schifffahrt Venedig ****H.
Wien-Wachau-Neusiedler See incl. Stadtrundfahrt Wien, Pferdekutschenfahrt,
Schifffahrt, Heurigen-Abendmit Musik ***H.
Provence-Lavendel-Camargue.Nimes,Avignon,PontduGard,Petit-Train-Fahrt,Schifffahrt***H.
Schweizer Bergwelt– incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H.
LüneburgerHeide–Hamburg–Bremerhaven incl.Planwagentour,Barkassenfahrt ***H.
Lago Maggiore und Isola Bella incl.Schifffahrt IsolaBella,Tanzabend,Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge&Breslau incl.EintrittKochelfall,Gerhard-Hauptmann-Haus,Stabkirche**H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl.Musikabend,großeTombola,Bauernbuffet ***H.
InselElba incl. Fährfahrt,WeinprobemitAntipasti, Zwischenübernacht.Toskana****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee –Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
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Zustiege:Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!
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Altlußheim. Fünf Bürgermeister,
drei Landräte, eine Ministerial-
dirigentin und ein gemeinsa-
mes Ziel: Klimaschutz. Bei ei-
ner Veranstaltung in der Sins-
heimer Klima-Arena haben die
Vertreter der Kommunen, dar-
unter Altlußheims Bürgermis-
ter Uwe Grempels, letztmalig
den European Energy Award
(eea) entgegengenommen. Mit
dieser Auszeichnung endet das
bisherige eea-Programm in
Deutschland. Das Ziel aber
bleibt. Und der Wettbewerb um
die besten Lösungen auch.

„Es wird weitergehen, sogar
besser als bisher“, versprach Jan
Münster, Geschäftsführer der
KEA Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württem-
berg GmbH, der die Veranstal-
tung moderierte: „Systemati-
scher Klimaschutz ist und
bleibt wichtig, und er wird im-
mer wichtiger.“

Konkret bedeutet das, dass
Städte, Gemeinden und Land-
kreise mit einem umfangrei-
chen Katalog den Ist-Zustand
erfassen, um Ansätze zur Redu-
zierung des Energieverbrauchs
und den Umstieg auf Erneuer-
bare Energien aufgezeigt be-
kommen.

Besonderen Grund zur
Freude hatte Manuel Just, seit
noch nicht einmal einer Woche
als Landrat des Rhein-Neckar-
Kreises im Amt. Denn sein
Kreis stellte mit Altlußheim,
Edingen-Neckarhausen, Eber-
bach und Wiesenbach gleich
vier von acht Preisträgern.

„Ich kann mich noch sehr
gut erinnern, als ich vor einem
Jahr an ähnlicher Stelle stand.
Damals hat Weinheim den
Preis erhalten, in Freiburg“, sag-
te der frühere Oberbürgermeis-
ter der Stadt Weinheim. „Kli-
maschutz ist ein Thema, das

uns allen am Herzen liegt“, be-
tonte Just. Der Rhein-Neckar-
Kreis habe schon früh die Not-
wendigkeit aktiven Klimaschut-
zes erkannt, der seit 2010 ganz
oben auf der Agenda stehe. Alle
54 Kommunen des Kreises hät-
ten sich 2014 verpflichtet, bis
2045 klimaneutral zu werden.
Seitdem sei das eine der zentra-
len Daueraufgaben im Land-
kreis, der 2017 und 2022 den
eea erhalten habe.

Ein „kleines kritisches Wort“
sprach er in Richtung Land:
„Viele Kommunen engagieren
sich als Überzeugungstäter für
den Klimaschutz. Wenn wir
wollen, dass das so bleibt, muss

das dem Land auch etwas wert
sein.“

Kommunen brauchen die
„Klimamilliarde“ dringend
Weil Ministerin Thekla Walker
in Stuttgart bei der Vorstellung
des Koalitionsvertrags gebun-
den war, hatte sie kurzfristig ab-
gesagt und ihre Ministerialdiri-
gentin Sibylle Hepting-Hug ent-
sandt. Die Leiterin der Abtei-
lung „Klima, Nachhaltigkeit,
Ressourceneffizienz, Kreislauf-
wirtschaft“ im Umweltministe-
rium bekannte sich nachdrück-
lich zum Klimaschutz und ver-
wies auf die Klimamilliarde, die
in den kommenden vier Jahren

den Kommunen „schnell und
unbürokratisch“ für Investitio-
nen zur Verfügung gestellt wer-
den soll. „Der Klimawandel ist
deutlich messbar und beleg-
bar“, sagte Hepting-Hug. Der
Südwesten sei davon beson-
ders betroffen. Die aktuelle
Energiekrise belege ein weite-
res Mal, dass Klimaschutz kein
Selbstzweck sei, sondern Teil
der Lösung. „Die fossilfreie Mo-
bilität ist ganz wichtig“, betonte
sie.

„Wirtschaftskraft darf nicht
ausgespielt werden gegen den
Klimaschutz“, forderte Roland
Bernhard, Landrat des Kreises
Böblingen: „Beides geht.“ Seit
2008 ist der Landrat im Amt,
2010 legte er sein erstes Klima-
schutzkonzept vor. Der Land-
kreis will bis 2040 treibhausgas-
neutral sein, das Landratsamt
bereits bis 2035. Sogar eine
Bahnlinie hat der Kreis in eige-
ner Regie elektrifiziert. „Die
Schönbuchbahn ist jetzt schnel-
ler, leiser und sauberer“, berich-
tete Bernhard und verwies auf
ein Investitionsvolumen von
200.000 Euro: „Das war uns lieb
und teuer.“ Auch der parteilose
Landrat appellierte an die Poli-
tik in Bund und Land, die Kom-
munen nicht finanziell verhun-
gern zu lassen.

Altlußheims Bürgermeister
Uwe Grempels erinnerte an
Zeiten, als bei jedem Bauvorha-
ben im Gemeinderat Grund-
satzdiskussionen über die Ins-
tallation von Photovoltaikanla-
gen geführt worden seien: „Zä-
he Debatten wurden dann
meist mit einem Leerrohr be-
endet.“ Nachdem er Bürger-
meister geworden sei, habe er
für einen Grundsatzbeschluss
gesorgt. Seitdem baut die Ge-
meinde jährlich eine Anlage.
Im Wettbewerb mit Kommu-
nen im Umland sei Altlußheim
inzwischen Vorreiter.

Preis fürs Energiesparen
KLIMASCHUTZ: Altlußheim erhält als eine von acht Kommunen den European Energy Award.

Von Hans-Jürgen Emmerich

Potenzial für Klimaschutz: Die Rheinfrankenhalle ist in der Gemeinde das Gebäude mit dem höchsten Energieverbrauch. Archivbild: Dorothea
Lenhardt

Ministerialdirigentin Sibylle Hepting-Hug überreicht den European
Energy Award an Bürgermeister Uwe Grempels und die Gemeinde
Altlußheim. BILD: HANS-JÜRGEN EMMERICH

Schwetzingen. Das städtische Ge-
nerationenbüro bekommt einen
neuen Standort: Künftig sind die
Mitarbeiterinnen nicht mehr im
Rabaliattihaus am Schlossplatz,
sondern im Rathaus in der Hebel-
straße 1 zu finden. Ab Montag,
18. Mai, steht das Team den Bür-
gerinnen und Bürgern dann wie-
der im Erdgeschoss des Rathau-
ses, Zimmer 109, zur Verfügung.
Die Öffnungszeiten entsprechen
den regulären Rathauszeiten:
montags und dienstags von 8 bis
12 Uhr, donnerstags von 8 bis
12 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr.
Freitags ist ein Besuch von 8 bis
12 Uhr nach vorheriger telefoni-
scher oder schriftlicher Anmel-
dung möglich. Für mobilitätsein-
geschränkte Menschen sowie
Eltern mit Kinderwagen ist ein
barrierefreier Zugang über den
Seiteneingang in der Zeyherstraße
eingerichtet. Nicht betroffen vom
Umzug sind die Erreichbarkeit und
die Sprechzeiten des Kommunalen
Behindertenbeauftragten Martin
Köhl. Seine Sprechstunden finden
weiterhin im Rathaus, Zimmer 107,
statt. ali/zg

Frühlingsfest
im Garten
Oftersheim. Der Asylkreis Ofters-
heim lädt zu einem bunten Früh-
lingsfest in den Internationalen
Garten ein. Die Veranstaltung fin-
det am Freitag, 22. Mai, von 14 bis
17 Uhr statt und richtet sich an al-
le Interessierten. Auf dem Pro-
gramm stehen Spiele sowie eine
Waldrallye, bei der Teamgeist und
Spaß im Vordergrund stehen. Im
Anschluss sind alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu einem ge-
mütlichen Ausklang mit Pizza ein-
geladen. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung erforderlich.
Diese kann über das Integrations-
büro im Rathaus bei Frau Josupeit
oder direkt bei Heidi Joos erfol-
gen. Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung bis
18. Mai gebeten. Bei schlechtem
Wetter wird das Frühlingsfest in
das evangelische Gemeindehaus
in der Eichendorffstraße 1a in Of-
tersheim verlegt, teilt der Asyl-
kreis mit. cl

Blutspende
zeigt Haltung
Brühl. „Blutspenden ist mehr als
eine gute Tat – es ist ein sichtba-
res Zeichen von Haltung“, bekräf-
tigt Nora Löhlein vom DRK-Blut-
spendedienst. Die nächste Aktion
findet an diesem Donnerstag,
21. Mai, von 14.30 bis 19.30 Uhr, im
evangelischen Gemeindezentrum
statt. ras

Hilfe für
Alkoholabhängige
Schwetzingen. Die Selbsthilfe-
gruppe Blaues Kreuz für Alkohol-
abhängige und deren Angehörige
trifft sich an jedem ersten und
dritten Montag im Monat um
18.30 Uhr im Lutherhaus, Mann-
heimer Straße 36. Bei Erstkontakt
ist eine Anmeldung beim Blauen
Kreuz, Ansprechpartnerin Brigitte
Beikenhohl, Telefon 0151/70 87 78
26, zg

Generationenbüro
zieht ins Rathaus

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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Katharina Schwindt
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E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Mosbach. Im Rahmen der Ausstellungsrei-
he „Was bleibt“ findet am Freitag, 22. Mai,
im fideljo, dem Zentrum für Kultur und
Begegnung in der Neckarburkener Straße
18, die Comedy-Veranstaltung „Die Grab-
owskis“ statt. Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass in den Eventbereich ist ab 19.30 Uhr.

Die Grabowskis haben bereits auf der
ganzen Welt alles unter die Erde gebracht,
was offensichtlich nicht mehr lebte. Sie
sind aber nicht nur leidenschaftliche To-
tengräber, sondern auch begnadete Sän-
ger und Geschichtenerzähler. Und immer
ist auch irgendwo etwas mit Pietät dabei.
Jens Heckermann, bekannt als „Pelvis“

von der A-Cappella-Gruppe Füenf, James
Geier, Teil des Comedytrios Backblech,
und Thomas Weber, Gründer des Thea-
ters Kabirinett, bilden gemeinsam ein ein-
zigartiges Ensemble. Sie bringen ihre jah-
relange Bühnenerfahrung sowie ihre mu-
sikalischen Talente auf die Bühne.

Bebende Tonsicherheit
Jens Heckermann beeindruckt mit seiner
präsenten Vokalpower, James Geier mit
seinem musikalischen Können und seiner
bebenden Tonsicherheit und Thomas We-
ber mit seinem scharfen Wortwitz und
seiner Fistelgesangsstimme. Zusammen

strahlen sie auf der Bühne große Herzens-
wärme aus und schaffen es, das Publikum
mitzureißen und zum Lachen zu bringen.
Der Abend mit den Grabowskis verspricht
Sprachwitz, Dynamik und Tiefgründig-
keit. Rabenschwarz und zum Totlachen
komisch, aber auch voller Doppelbödig-
keit und Moral – oder war es bodenlos
und mit Doppelmoral? Wurst! Die drei To-
tengräber bieten mit ihren Liedern und
Geschichten über freche Witwen und kal-
te Knochen ein Comedyerlebnis.  red

Zwischen Doppelmoral
und Doppeldeutigkeit
FIDELJO MOSBACH: „Die Grabowskis“ bringen rabenschwarze Comedy auf die Bühne.

Die „Grabowskis“ verbinden rabenschwarzen Humor, Musik und Geschichten zu einem mitreißenden Bühnenabend. Bild: Reiner Pfisterer BILD:

REINER PFISTERER

Tickets gibt es im fideljo, bei der
Touristik-Information Mosbach
oder online: www.fideljo.de

i

Heidelberg. Wie Vielfalt zum Er-
folgsfaktor für Unternehmen,
Beschäftigte und den Arbeits-
markt insgesamt wird, steht im
Mittelpunkt der Veranstaltung
„Regenbogen trifft Wirtschaft –
Diversity als Erfolgsfaktor“. Sie
findet am Dienstag, 19. Mai, von
17 bis 20 Uhr im Großen Rat-
haussaal des Heidelberger Rat-
hauses, Marktplatz 10, statt. Da-
zu laden das Amt für Chancen-
gleichheit der Stadt Heidelberg
und das Queere Business Netz-
werk Rhein-Neckar Vertreter
aus Wirtschaft, Wissenschaft,
Verwaltung und Zivilgesell-
schaft ein. Die Anmeldung ist
ab sofort unter https://stdhd.
de/s/regenbogentrifftwirtschaft
möglich.

Ziel der Veranstaltung ist es,
Vielfalt als wichtigen Standort-
faktor sichtbar zu machen und
gemeinsam konkrete Ansatz-
punkte für einen chancenglei-
chen und noch vielfältigeren
Arbeitsmarkt in Heidelberg zu
entwickeln. Beiträge aus Unter-
nehmen und Wissenschaft zei-
gen, wie Vielfalt die Innovati-
onskraft stärkt, die Arbeitgeber-
attraktivität erhöht und zur
Fachkräftesicherung beiträgt.
Zudem wird thematisiert, wie
Organisationen diese Potenzia-
le strategisch für ihre Zukunfts-
fähigkeit nutzen können.

Impulse und Austausch
Das Programm umfasst eine
Keynote zu Vielfalt als Wettbe-
werbs- und Standortfaktor, eine
Podiumsdiskussion mit Exper-

ten aus Wirtschaft und Wissen-
schaft sowie interaktive Arbeits-
phasen zu zentralen Hand-
lungsfeldern eines chancenglei-
chen und vielfältigen Arbeits-
markts.

Den Impulsvortrag hält Mi-
chaela Jaap, Head of Corporate
Culture & Responsibility bei
Hays und stellvertretende Vor-
sitzende des Vorstands der
Charta der Vielfalt. Im anschlie-
ßenden Praxispanel diskutieren
Prof. Dr. Andreas Moerke von
der Hochschule Worms, Gho-
lamhossein Movahedian vom
Deutschen Krebsforschungs-
zentrum, Shiva Hamid von der
Stabsstelle Kultur- und Kreativ-
wirtschaft der Stadt Heidelberg
sowie Michaela Jaap über die
strategische Bedeutung von
Vielfalt für Innovationskraft, Ar-
beitgeberattraktivität und Fach-
kräftesicherung.

In interaktiven Arbeitsgrup-
pen entwickeln die Teilneh-
menden konkrete Ansatzpunkte
für mehr Vielfalt am Arbeits-
markt, etwa zu inklusiver Unter-
nehmenskultur, diversitätssen-
sibler Fachkräftegewinnung,
diskriminierungsfreien Zugän-
gen zum Arbeitsmarkt und stär-
keren Kooperationsstrukturen
zwischen Wirtschaft, Kommune
und Netzwerken.

Die Veranstaltung findet im
Rahmen des Heidelberger
Queer Festivals statt und wird
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“
gefördert. red

Vielfalt als
Erfolgsfaktor
RATHAUS: Heidelberg lädt zum Diversity Day.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Spechbach. Immer mal wieder
ist in öffentlichen Diskussionen
von Konflikten zwischen Moun-
tainbikern, Forstleuten, Wald-
besitzern oder anderen Erho-
lungssuchenden die Rede. Der
Maulwurf-Trail bei Spechbach
zeigt jedoch, dass ein abge-
stimmtes und verantwortungs-
volles Vorgehen zu einer Lö-
sung führen kann, von der alle
Interessengruppen profitieren.

In Baden-Württemberg gel-
ten die Rahmenbedingungen
des Landeswaldgesetzes, das
das Radfahren im Wald grund-
sätzlich auf Wege mit mehr als
zwei Metern Breite beschränkt.
Die Landesregierung unter-
stützt jedoch ausdrücklich at-
traktive und naturverträgliche
Mountainbike-Angebote und
ermöglicht über Ausnahmere-
gelungen das Ausweisen
schmaler, speziell vorgesehener
Strecken. Der Maulwurf-Trail,
der sich im Wald zwischen
Spechbach, Epfenbach und

Lobbach befindet, ist das erfolg-
reiche Ergebnis einer solchen
Ausnahme. Seit 2020 ist der
Trail offiziell ausgewiesen und
in Betrieb.

Planung und Begleitung
„Die Grundlage für den Trail
war ein bereits existierender,
schmaler Wanderpfad im
Spechbacher Wald“, erklärt
Förster Markus Groß, der maß-
geblich an der Planung beteiligt
war. „Dieser Pfad wurde 2019 zu
einem befahrbaren Mountain-
bike-Trail umgebaut. Es war mir
wichtig den kompletten Prozess
zu begleiten.“ Er übernahm die
Abstimmung mit den Beteilig-
ten sowie die Vorbereitung der
Genehmigungen für die Untere
Forstbehörde des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, die das Vorhaben
von Anfang an unterstützt hat.

Seit 2022 kümmert sich eine
engagierte Gemeinschaft aus
Mountainbikern ehrenamtlich
um die Weiterentwicklung und

Pflege des Maulwurf-Trails. Im
Jahr darauf gründete sich dar-
aus der gemeinnützige Verein
„Freunde des Maulwurf-Trail
Spechbach“. Durch klare Struk-
turen, Zuständigkeiten und die
enge Kooperation mit Verwal-
tung und Kreisforstamt konnten
Pflege, Instandhaltung und
auch die Vermeidung illegaler
Trails nachhaltig organisiert

werden. Der rund fünf Kilome-
ter lange Rundkurs besteht etwa
zur Hälfte aus naturbelassenem
Singletrail mit schmalen Pfad-
abschnitten. „Der Trail gehört
zur Kategorie der einfacheren
Mountainbike-Trails und kann
so Anfängern einen Einstieg in
das Mountainbiking bieten.
Sämtliche Hindernisse sind ent-
weder umfahrbar oder abroll-

bar, sodass jeder mit grundle-
gender Raderfahrung den Trail
nutzen kann“, berichtet Jann
Benjamin Lohe vom Kreisforst-
amt, der den Maulwurf-Trail
selbst getestet hat.

Beliebt bei Anfängern
und Geübten
Bei 120 Metern Höhenunter-
schied ist der abwechslungsrei-
che Trail dennoch auch bei er-
fahrenen Mountainbikern be-
liebt. Besonders geschätzt wird
der obere Abschnitt, wie ein
Nutzer dem Kreisforstamt be-
richtet. „Das Highlight des
Maulwurf-Trails ist der obere
Teil. Er bietet viele überfahrbare
Baumstümpfe und Senken, die,
egal bei welcher Geschwindig-
keit, richtig Spaß machen. Am
Ende des Trails kann bei zwei
Steilstücken, außerdem noch-
mal fahrerisches Können be-
wiesen werden“, teilt Mountain-
biker Chris mit. .red

Wenn der Wald verbindet
AUSFLUGSTIPP: Maulwurf-Trail bei Spechbach zeigt, wie abgestimmtes Handeln im Wald gelingen kann.

So sieht der Eingang zum „Maulwurf-Trail“ aus, an dem auch eine
Infotafel steht. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Katzenkind Rosa. Sie wurde
im Juni 2025 geboren und
liebt es, gestreichelt und ge-
knuddelt zu werden und die
Aufmerksamkeit des Men-
schen zu bekommen. Sie ist
sehr lieb und anhänglich
und sehr freundlich zu ihren
Artgenossen.

Die Kätzin braucht ein
Zuhause, wo sie für immer
bleiben darf und wo man

sich mit ihr beschäftigt. Sie
wird nicht als Einzelkatze
oder Wohnungskatze vermit-
telt.

Rosa soll Freigang in kat-
zensicherer Umgebung be-
kommen. Es soll auch ein
Haushalt sein, wo eine Kat-
zenklappe vorhanden ist
oder noch installiert wird. 

red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Junge Kätzin sucht
liebevolles Zuhause

Wer Rosa kennenlernen
möchte, bekommt Infos
per E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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1 ) Laufzeit 6-36 Monatsraten mit 0 % gebundenen und effektivem Jahreszins auf alle frei geplanten Küchen am 17.05.2026 schon ab 100,- €. Mindestrate 9,10 €. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehnsbetrag. Vermittlung erfolgt nur in unseren ROLLER-Märkten ausschließlich für die BNP Paribas S. A.
Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Str. 1, 80636 München. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. 2) Nur gültig für Neuverträge am 17.05.2026. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Artikel der Marke Emma und Xonox.Home, gekennzeichnete Preis-Hit-
Artikel, TV-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, Online PLUS-Artikel, Elektro-Geräte, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten, Pfand sowie Lieferung & Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer mit 2% + 3% ROLLER-App Rabatt kombinierbar. 3) Ausgenommen Lieferung & Montage, Pfand & ROLLER-Geschenkkarten.
Gilt nur bei aktiver Nutzung der ROLLER-App durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/an der Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de & nur bis zum 04.07.2026. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal
gewährt. 4) Ausgenommen Lieferung & Montage, Pfand & ROLLER-Geschenkkarten. Exklusives Angebot am 17.05.2026 auf deinen Einkauf für ROLLER-App Nutzer. Gültig nur bei aktiver Nutzung durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto
auf roller.de. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt. Alle Aktionen gelten am 17.05.2026 im ROLLER-Markt in Sinsheim.

ROLLERGmbH & Co. KG / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen /www.roller.de
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Sinsheim/Speyer. 2026 ist ein
besonderes Jahr für den ge-
meinnützigen Museumsverein
Auto + Technik Museum Sins-
heim e.V., der Träger der Tech-
nik Museen Sinsheim Speyer
ist: Das Technik Museum Sins-
heim feiert sein 45-jähriges Be-
stehen, das Technik Museum
Speyer blickt auf 35 erfolgreiche
Jahre zurück. Dieses Doppelju-
biläum nutzt der Verein ge-
meinsam mit beiden Häusern
für den nächsten Schritt, mit ei-
ner neuen visuellen Identität
und einem klaren Bekenntnis
zu dem, was beide Standorte
seit Jahrzehnten prägt: ihrer
einzigartigen Community.

Lila als Symbol: Wenn
Blau und Rot verschmelzen
Seit dem 6. Mai, dem Eröff-
nungstag des Technik Museum
Sinsheim vor 45 Jahren, treten
dieMuseenmit einem einheitli-
chen Erscheinungsbild auf. Aus
dem bisherigen Blau des Tech-
nikMuseum Sinsheim und dem
Rot des Technik Museum Spey-
er wird künftig Lila. Der neue
Markenauftritt wird sowohl in
den Museen als auch digital
sichtbar, unter anderem durch
eine neu gestaltete Website
(www.technik-museum.de).
Die Farbwahl ist bewusst getrof-
fen: Lila entsteht aus der Ver-
bindung von Blau und Rot. Sie
steht für Kreativität, Vorstel-

lungskraft und den Mut, neue
Wege zu gehen. Vor allem aber
symbolisiert sie das enge Mitei-
nander zweier Standorte, die
seit vielen Jahrenweitmehr ver-
bindet als ein gemeinsamer Na-
me.

Motor des Erfolgs:
Über 8.000 Mitglieder
„Unsere Museen wären ohne
ihre Gemeinschaft nicht das,
was sie heute sind. Ohne unser
Netzwerk aus Fans und Unter-
stützern wären wir ein norma-
les Museum. Erst durch diese
Menschen entstehen die beson-
dere Atmosphäre, die außerge-
wöhnlichen Projekte und die

enorme Strahlkraft unserer
Häuser“, sagt Museumsleiter
Andreas Hemmer. Die Technik
Museen Sinsheim und Speyer
verzeichnen im Durchschnitt
rund eine Million Besuche pro
Jahr. Mehr als 8000 Mitglieder
weltweit tragen aktiv dazu bei,
dieses besondere Museumser-
lebnis mitzugestalten. Die
Community bringt sich beim
gemeinnützigen Museumsver-
ein mit Know-how, Ideen, Zeit,
Leidenschaft und persönlichem
Engagement ein. Ein großer Teil
der Exponate in den Museums-
hallen basiert zudem auf Leih-
gaben von Mitgliedern und pri-

vaten Sammlern, die ihre Fahr-
zeuge und Technikobjekte der
Öffentlichkeit zur Verfügung
stellen. Dadurch werden Pro-
jekte möglich, die international
Aufmerksamkeit erregen. Dazu
zählen spektakuläre XXL-Trans-
porte wie die der Concorde, der
Boeing 747, des Raumgleiters
Buran oder zuletzt des U-Boots
U17. Solche Vorhaben lassen
sich nur realisieren, weil Mitar-
beitende, Ehrenamtliche, Mit-
glieder und Fans als starke Ge-
meinschaft zusammenarbeiten.
„Wir sind keine Visionäre, aber
wir sind eine Gemeinschaft von
Träumern. Viele davon sind be-

reits Wirklichkeit geworden, an-
dere versuchen wir, zu realisie-
ren“, ergänzt Museumspräsi-
dent Hermann Layher.

Event-Highlights:
Wo Technik und Begeisterung
aufeinandertreffen
Auch zahlreiche Veranstaltun-
gen auf den Museumsgeländen
leben von dieser Beteiligung.
Das Technik-Festival BRAZZEL-
TAG wäre ohne die aktive Un-
terstützung der Community in
dieser Form nicht denkbar. Mit-
glieder engagieren sich zudem
direkt im Besuchserlebnis und
führen Erlebnisführungen in
ausgewählten Großexponaten

durch, darunter die Transall C-
160 im Technik Museum Spey-
er. Als ausgewiesene Fachleute
geben sie ihr Wissen, ihre Er-
fahrungen und technische Hin-
tergründe unmittelbar an die
Besucher weiter. Bei vielen wei-
teren Events wirken Fans und
Mitglieder mit eigenen Fahr-
zeugen oder organisatorisch
mit.

Zukunft zum Anfassen: Die
neuen lila Informationswürfel
Ein besonderes Beispiel ist das
traditionsreiche Science Fiction
Treffen Ende September, das
Jahr für Jahr Besucher aus ganz

Europa begeistert.
Die neue Gemeinschaft wird

künftig nicht nur im Corporate
Design sichtbar, sondern auch
direkt in den Ausstellungen er-
lebbar. Nach und nach ergän-
zen lila Informationswürfel die
Museumsflächen in Sinsheim
und Speyer. Diese neuen Statio-
nen bieten zusätzliche Hinter-
gründe zu ausgewählten Expo-
naten, mit spannenden Fakten,
besonderen Geschichten und
persönlichen Einblicken von
Mitgliedern, Leihgebern und
Wegbegleitern. So wird die
Community künftig noch stär-
ker Teil des Museumserlebnis-
ses. „Wir wollen zeigen, dass
Museum heute mehr sein kann
als Ausstellen und Bewahren.
Unsere Stärke liegt in der Be-
geisterung vieler Menschen, die
unsere Häuser mitgestalten.
Dieses neue Erscheinungsbild
macht sichtbar, was intern
längst gelebt wird:Wir sind zwei
Standorte, aber eine Gemein-
schaft“, so Andreas Hemmer
weiter.

Mit dem Jubiläumsjahr 2026
beginnt damit ein neues Kapitel
für beide Häuser, gemeinsam,
sichtbar verbunden und mit
klarem Blick nach vorne. Lila ist
deshalb mehr als nur eine neue
Farbe. Lila ist das Symbol für
zwei Museen mit einer Com-
munity. pr/ug/tmsnhsp

Symbol für zwei Museen
mit einer Community
NEUER LOOK ZUM JUBILÄUM: Warum die Technik Museen Sinsheim und Speyer künftig Lila tragen.

In der Sonderausstellung „Faszination Tuning“ im Technik Museum
Sinsheim ergänzt ein lila Informationswürfel das Ausstellungserlebnis
mit persönlichen Geschichten des Leihgebers und zusätzlichen
Hintergründen zum Exponat.

Der BRAZZELTAG steht wie kaum ein anderes Event für das Motto „Für Fans von Fans“: Mitglieder, Aussteller,
Enthusiasten und Besucher machen das Technik-Festival in Speyer Jahr für Jahr zu einem einzigartigen
Erlebnis. BILDER (2): UG/TMSNHSP
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Brühl. Wo heute noch Gras
wächst, werden schon bald die
Schläger geschwungen: Mit
dem offiziellen Spatenstich hat
der TC 1965 Brühl am Dienstag-
vormittag den Bau zwei hoch-
moderner Padel-Plätze einge-
leitet. Damit setzt der Verein ein
deutliches Zeichen für die Zu-
kunft und reagiert auf den an-
haltenden Boom dieser Trend-
sportart.

Ein Meilenstein für
die Vereinsentwicklung
Gemeinsam mit Bürgermeister
Dr. Ralf Göck und den Vereins-
verantwortlichen erfolgte der
symbolische erste Spatenstich
auf dem Clubgelände. „Das ist
ein historischer Tag für den TC
Brühl“, betonte Präsident Tho-
mas von Aschwege feierlich.
„Mit dem Bau der Padel-Plätze
erweitern wir unser sportliches
Angebot und machen den Ver-

ein attraktiv für alle Altersgrup-
pen.“ Padel-Tennis, eine dyna-
mische Mischung aus Tennis
und Squash, erfreut sich welt-
weit wachsender Beliebtheit
und soll nun auch in Brühl ein
neues sportliches Zuhause fin-
den.

Fertigstellung im Blick –
Spielbetrieb ab Ende Juni
Die Bauarbeiten auf dem Ver-
einsgelände werden in den

kommenden Wochen zügig vo-
ranschreiten. Erklärtes Ziel ist
es, zeitnah in den Spielbetrieb
überzugehen, sodass die ersten
Matches bereits Ende Juni statt-
finden können. So ist zumin-
dest der Wunsch der Verant-
wortlichen. Der Vereinsvorsit-
zende nutzte die Gelegenheit,
um sich ausdrücklich bei der
Gemeinde, den treuen Mitglie-
dern des Tennisclubs und allen

weiteren Unterstützern zu be-
danken. Ein besonderer Dank
galt dabei Bürgermeister Dr.
Ralf Göck, der das Projekt von
der ersten Planungsphase un-
terstützt hat.

Partner gesucht für
die große Eröffnungsfeier
Für Bürgermeister Ralf Göck
wächst mit dem Padel-Projekt
auch die Attraktivität der Ge-
meinde Brühl: „Schön, dass Sie
hier auch unseren zahlreichen
Neubürgerinnen und Neubür-
gern ein neues sportliches An-
gebot machen“, dankte der Bür-
germeister den versammelten
Vorstandsmitgliedern und freu-
te sich, dass mit dem „Match-
ball“ ein beliebtes Lokal für die
Nachbesprechung dieser zu-
sätzlichen sportlichen Begeg-
nungen auf dem Vereinsgelän-
de bestehe, dessen Entwicklung
er seit 2003 begleiten durfte, als
der TC 1965 aus der Mozartstra-
ße in den Rennerswald umge-
zogen war.

Damit das Projekt ein voller
Erfolg wird, freut sich der Verein
in dieser Phase über weitere
Spender und Werbepartner.
Unternehmen oder Privatper-
sonen haben aktuell noch die
Möglichkeit, das Projekt zu un-
terstützen und sich als Partner
auf der neuen Anlage zu prä-
sentieren. Den offiziellen Start-
schuss soll eine große Eröff-
nungsfeier mit einem Tag der
offenen Tür markieren. red

Startschuss für
die neue Padel-Ära
SPATENSTICH BEIM TC BRÜHL: Der Bau von zwei neuen Plätzen hat offiziell begonnen.

Helmut Plasczyk, Pächter Matchball Janis Dichris, Architekt Swen Brodkorb, Präsident Thomas von Aschwege, Bürgermeister Dr. Ralf Göck,
Sportwart Jürgen Marin und Schatzmeister Marcus Mattekat (v.l.n.re.) freuen sich über den Startschuss. BILD: WOLFGANG MÖHL

Hockenheim. Die ASG Tria Ho-
ckenheim glänzte beim Ofters-
heimer Hardt-Run über zehn
Kilometer durch sportliche
Klasse und einen geschlosse-
nen Auftritt.

Starke Laufzeiten
Bei den Läuferinnen setzte
Christine Hess mit einer Zeit
von 49 Minuten ein Ausrufezei-
chen, dicht gefolgt von Ariane
Doherty in 50 Minuten und
Sandra Schmidt in 54 Minuten.
Sandra Kirchner-Khairy und
Petra Karl Kühl komplettierten
das Feld und erreichten das Ziel
gemeinsam nach 1:16 Stunde.

Die Walking-Gruppe de-
monstrierte besonderen Zu-
sammenhalt. Regina Stephan,
Regina Fischer, Patricia Geier,

Claudia Biewald, Wolfgang Gei-
er, Oskar Stephan und Saniye
Schreyer absolvierten die Stre-
cke als geschlossene Einheit
und überquerten nach 1:27
Stunde die Ziellinie.

Erfolg in der Altersklasse
Ein besonderer Erfolg gelang
dabei Regina Fischer, die mit ih-
rer Leistung den 1. Platz in der
Altersklasse AK 70 errang.

Ein herzlicher Dank gilt dem
TSV 1895 Oftersheim für die ex-
zellente Organisation sowie den
engagierten Helfern, die für ei-
ne motivierende Atmosphäre
an der Strecke sorgten. Für die
ASG Tria Hockenheim war der
Hardt-Run ein voller Erfolg, der
individuelle Bestleistungen mit
echtem Teamspirit verband. red

Gemeinsam
stark ins Ziel
ASG TRIA ÜBERZEUGT BEIM HARDT-RUN

Die Teilnehmer der Walkinggruppe überzeugten beim Oftersheimer
Hardt-Run mit starken Leistungen und Teamgeist. BILD: SANIYE SCHREYER
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Sie hören gut,
aber verstehen schlecht?

ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen aber
nicht richtig, was gesagt wird. Die
Ursache dafür ist oft eine Schädigung
des Innenohrs. Dabei erschweren Um-
gebungsgeräusche, schlechte Akustik,
undeutlich sprechende Personen und
Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind die-
se Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Ge-
räusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter! Durch störende Umgebungs-
geräusche sind Gespräche dann nicht
mehr gut zu verstehen. Die revolu-
tionären Hörgeräte von Phonak lösen
dieses Problem zielgerichtet.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickel-
ten Phonak-Geräte sind mit moderns-
ter Technologie ausgestattet. Dadurch
ist der Klang von ausgezeichneter
Qualität und das Klangspektrum
sehr breit. Hinzu kommt, dass der
leistungsstarke Lautsprecher sehr nah
am Trommelfell sitzt. Dies sorgt für
eine optimale Schallübertragung und
ein ultimatives Hörerlebnis. So können
Sie wieder aktiv an allen Gesprächen
teilnehmen. Darüber hinaus sorgt das
einzigartige weiche Material für ei-
nen hohen Tragekomfort. Sie merken
kaum, dass Sie ein Hörgerät tragen.

Die Schädigung der Haarzel-
len im Innenohr führt dazu,
dass Gespräche nicht mehr
gut verstanden werden. Eine
bahnbrechende Schweizer In-
novation löst dieses Problem
auf effektive Weise.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Ser-
vice sind die Phonak-Hörlösungen in
Deutschland bei GEERS erhältlich.
Aktuell sucht GEERS Testpersonen für
die revolutionären Phonak-Hörgeräte.
Kennen Sie die vorhin beschriebene Si-
tuation, möchten Sie wieder gut hören
und diese neue Technologie in der Pra-
xis testen? Dann laden wir Sie herzlich
dazu ein, an unserer Studie teilzuneh-
men. Sie können die Phonak-Geräte 10
Tage lang kostenlos und unverbindlich
in verschiedenen Hörsituationen aus-

probieren. Ihre Testphase schließen wir
mit einem kurzen Interview ab, bei dem
wir Sie nach Ihren Erfahrungen fragen.

Sind Sie interessiert? Dann mel-
den Sie sich bis zum 31. August als
Testperson an. Gehen Sie dazu auf
www.geers.de/termin oder rufen Sie
unter 0800 724 000 261 an. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbind-
lich! Melden Sie sich noch heute an und
erleben Sie die Vorteile der Phonak-
Hörlösungen.

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Jetzt
anmelden:
kostenlos und

unverbindlich unter
0800 724 000 261

oder auf
www.geers.de/

termin

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.
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Oftersheim. Im Zusammenhang
mit dem Banküberfall im No-
vember des vergangenen Jahres
sowie weiteren schweren Bank-
überfällen haben die Staatsan-
waltschaft Mannheim und das
PolizeipräsidiumMannheim ei-
nen 43-jährigenMann in Unter-
suchungshaft gebracht. Auf An-
trag der Staatsanwaltschaft wur-
de durch das Amtsgericht
Mannheim ein Haftbefehl we-
gen des Verdachts des erpresse-
rischen Menschenraubes in
drei Fällen erlassen.

Die erste Staatsanwältin Dr.
Valerie Schweppe äußert sich
auf Anfrage der Schwetzinger
Zeitung nun zum Stand der Er-
mittlungen und beantwortet
mehrere Fragen – jedoch nur
teilweise, da sich das Verfahren
weiterhin im laufenden Ermitt-
lungsstadiumbefindet.

Oftersheim November 2025:
Ausgangspunkt der
Ermittlungen
Der Ursprung des Verfahrens
liegt in dem Überfall auf die
Bankfiliale in Oftersheim am 6.
November 2025. Nach Angaben
der Staatsanwaltschaft soll der
Tatverdächtige am Morgen
mehrere Bankangestellte beim
Betreten der Filiale abgepasst,

gefesselt und unter Androhung
von Schusswaffengewalt zur
Öffnung von Tresoren und
Geldausgabeautomaten ge-
zwungen haben. Dr. Schweppe
bestätigte, dass sich der Täter
rund eine Stunde mit fünf Gei-
seln in der Filiale aufgehalten
habe, um die Sicherungssyste-
me zu überwinden. Eine Bank-
angestellte wurde dabei durch
einen Schlag mit dem Pistolen-
knauf leicht verletzt.

DNA-Spuren und
Videoaufzeichnungen
Zur Frage, welche Hinweise
zum Durchbruch führten, er-
klärte Dr. Valerie Schweppe,
dass insbesondere DNA-Spuren
sowie Videoaufzeichnungen
aus Überwachungskameras
entscheidend gewesen seien.
Diese hätten zur Identifizierung
des 43-jährigen Tatverdächtigen
geführt.

Weitere Details – etwa zu
Kommunikationsauswertun-
gen, Fahrzeugspuren oder ope-
rativen Maßnahmen – wurden
bewusst nicht genannt. Die
Staatsanwaltschaft begründete
dies mit dem laufenden Ermitt-
lungsverfahren und der Gefahr
einer möglichen Beeinträchti-
gungweiterer Ermittlungen.

Tatortflucht und
Fahndung in Hessen
Nach dem Überfall soll der Tä-
ter gemeinsam mit einer weite-
ren bislang unbekannten Per-
son in einem Fahrzeug mit ge-
fälschten Kennzeichen geflüch-
tet sein. Am 30. April wurde er
inHessen festgenommen.

Auf die Frage, wie der Auf-
enthaltsort konkret ermittelt
wurde, äußerte sich Dr.
Schweppe nicht im Detail. Sie
bestätigte lediglich, dass die
Identifizierung und Lokalisie-
rung durch umfangreiche kri-

minalpolizeiliche Ermittlungen
in enger Zusammenarbeit mit
den Behörden in Hessen und
Rheinland-Pfalz erfolgt sei.

Zwei weitere Banküberfälle
aus dem Jahr 2022
Im Zuge der Ermittlungen erga-
ben sich zudem Hinweise auf
zwei weitere Taten, die nach ei-
nem ähnlichen Muster abliefen
und dem Tatverdächtigen zuge-
rechnet werden: In Otterbach,
Rheinland-Pfalz, erfolgte am 3.
März 2022 ein versuchter Bank-
überfall. Hier soll der Mann ei-

ne Bankangestellte beimÖffnen
der Filiale überwältigt, sie ge-
schlagen und in den Tresor-
raum gezwungen haben. Die
Frau konnte sich jedoch ein-
schließen, sodass der Täter oh-
ne Beute flüchtete.

Nur wenige Wochen später,
am 17. März 2022, soll es in
Böhl-Iggelheim (ebenfalls
Rheinland-Pfalz) zu einem wei-
teren Überfall gekommen sein.
Dabei sollen zwei Bankange-
stellte unter Waffengewalt in
den Tresorraum gezwungen
worden sein. Der Täter erbeute-

te Bargeld in sechsstelliger Hö-
he und flüchtete anschließend
mit Unterstützung eines Kom-
plizen in einemFahrzeug.

Dr. Schweppe bestätigte,
dass sich der Tatverdacht auch
auf diese Fälle erstrecke. Wie
genau die Verbindung zu den
früheren Taten hergestellt wur-
de, ließ sie jedoch offen.

Zweite tatbeteiligte Person
weiterhin ungeklärt
Ein zentraler Punkt der Ermitt-
lungen bleibt die Frage nach
der zweiten beteiligten Person.
Die Staatsanwaltschaft bestätig-
te deren mutmaßliche Beteili-
gung, machte jedoch keine An-
gaben zur möglichen Identität
oder zum aktuellen Ermitt-
lungsstand.

Auf Nachfrage erklärte Dr.
Schweppe, dass hierzu aktuell
keine weitergehenden Informa-
tionen gegeben werden kön-
nen, da die Ermittlungen hierzu
noch andauern.

Länderübergreifende
Zusammenarbeit
Die Ermittlungen erfolgten in
enger Abstimmung zwischen
Baden-Württemberg, Hessen
und Rheinland-Pfalz. Welche
konkreten Maßnahmen diese
Zusammenarbeit umfasst habe,

wurde von der Staatsanwalt-
schaft nicht im Detail erläutert.
Es wurde lediglich betont, dass
die Kooperation wesentlich
zum Erfolg der Ermittlungen
beigetragen habe.

Festnahme und
Sicherstellung
von Beweismitteln
Der 43-jährige Tatverdächtige
wurde am 30. April in Hessen
festgenommen, die Stadt wurde
nicht bekannt gegeben. Im An-
schluss an die Festnahme wur-
den mehrere Objekte und Fahr-
zeuge durchsucht, wobei um-
fangreiche Beweismittel sicher-
gestellt wurden.

Im Rahmen dieser Maßnah-
men wurde bei dem Beschul-
digten eine größere Summe
Bargeld aufgefunden. Weitere
Angaben hierzu machte die
Staatsanwaltschaft nicht.

Weitere Ermittlungen
dauern an
Die Ermittler gehen weiterhin
davon aus, dass eine zweite Per-
son an den Taten beteiligt war.
Diese konnte bislang jedoch
nicht identifiziert werden. Auch
mögliche weitere Zusammen-
hänge oder weitere Taten wer-
den derzeit geprüft.

Zweiter Mann weiter flüchtig
BANKÜBERFALL: Ermittlungen zur Tat aus dem November laufen – Erste Staatsanwältin Dr. Valerie Schweppe beantwortet zentrale Fragen.

Von Connie Lorenz-Aichele

Intensive Ermittlungsarbeit führte nun zur Festnahme des mutmaßlichen Täters. BILD: NOAHESCHWEY
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Brühl. Auf teilweise heftige Kri-
tik stieß das, was die Bundesre-
gierung zur Debatte auf den
Tisch gelegt hatte. Mit einer Än-
derung des Behindertengleich-
stellungsgesetzes will die Koali-
tion Barrieren im Alltag weiter
abbauen. Gleichberechtigt an
allen Lebensbereichen teilha-
ben: Darauf haben Menschen
mit Behinderung in Deutsch-
land eigentlich ein Recht, ga-
rantiert unter anderem durch
die UN-Behindertenrechtskon-
vention, die seit 2009 verbind-
lich ist. Doch das ist bisher noch
nicht erreicht und auch die jetzt
vorgestellten Vorschläge gehen
vielen Kritikern nicht weit ge-
nug.

Rund um den Europäischen
Protesttag zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinde-
rung hatten mehrere Organisa-
tionen zu Aktionen in der ge-
samten Republik aufgerufen.
Auch in Brühl fand unter dem
Motto „Menschenrechte sicht-
bar machen“ eine öffentliche
Protest- und Mitmachaktion
des Netzwerks Brühl gemein-
sam mit der Kontaktstelle des
Bundesverbandes Selbsthilfe
Körperbehinderter (BSK) im
Rhein-Neckar-Kreis und der
Aktion Mensch statt. Dort wur-
de teilweise intensiv über noch
bestehende Barrieren diskutiert
und Tipps fürs eigene Zuhause
gegeben. Und die Besucher am
Stand zeigten sich interessiert,
erklärte der in Brühl lebende
Kommunale Inklusionsvermitt-

ler (KIV) im Rhein-Neckar-Kreis
Rudi Bamberger und zeigt auf
eine Tafel, auf die Besucher
schon einige Zettel gehängt hat-
ten, wo in Brühl noch Optimie-
rungsbedarf sei.

„Ich glaube aber dennoch,
viele Menschen verdrängen,
dass sie durch Unfall, Alter oder
Krankheit schneller auf Barrie-
refreiheit angewiesen sein
könnten, als sie denken“, meint
Svea Bzdzil vom B+O-Senioren-
zentrum. Und Kerstin Schleser
von der Hospizgemeinschaft
Schwetzingen unterstützt die
Aussage, weil man den Gedan-
ken an eine mögliche Behinde-
rung unangenehm findet – das
habe sich auch immer wieder
beim Informationsstand ge-
zeigt. „Aber trotzdem hat unse-
re Sammlung von Barrieren

schon einige Themen erbracht.“
Yvonne Strahl vom Senioren-
wohnen Schütte-Lanz-Park rät
derweil einer Besucherin, dass
man sich auch im häuslichen
Umfeld schon frühzeitig Ge-
danken über eine entsprechen-
de Barrierefreiheit machen soll-
te. „Viele meinen, man habe
noch Zeit, sich mit dem Thema
zu beschäftigen, weil es einen
erst im hohen Alter trifft“, sagt
sie, „aber das ist falsch“.

Das Ausblenden des Theams
habe viel mit der eigenen Erzie-
hung zu tun, dass man die The-
men Vorsorgen, Alter und Be-
hinderung lieber nicht anspre-
che – sogar in der älteren Gene-
ration, wie sie auch wieder an
diesem Aktionstag am Stand
des Netzwerkes beobachten
konnte. Mit passender Beratung

zu einer behindertengerechten
Wohnung könnten sicherlich
einige Menschen viel länger in
den eigenen vier Wänden blei-
ben. Doch vielen sei nicht be-
wusst, dass es eine solche Fach-
beratung gibt, war man sich am
Infotisch einig. Aber es gehöre
auch eine gewisse Offenheit
und Bereitschaft der Betroffe-
nen und ihres Umfeldes dazu,
die möglichen Instrumentarien
zu nutzen.

Wenn man gleich an den Fä-
higkeiten der Betroffenen zwei-
fele, dann helfe auch der beste
Treppenlift kaum etwas. „Es
gibt aber auch finanzielle Hür-
den und viele Behördenbesu-
che, die da Probleme bereiten“,
sagt Strahl noch, „aber da hilft ja
auch das Netzwerk mit seinen
Informationen“.

Wie sich das Netzwerk
für Inklusion stark macht
AKTIONSTAG:  Engagierte, Betroffene und Interessierte diskutieren, wo noch Hindernisse
bestehen – und wie jeder dazu beitragen kann, Barrierefreiheit vor Ort zu stärken.

Von Ralf Strauch

Mit viel Engagement weist das Team des Netzwerkes Brühl auf Barrieren im Alltag hin. BILD: RALF STRAUCH

Brühl. Immer mehr Menschen
in Deutschland kämpfen mit
seelischen Belastungen. Schick-
salsschläge und Verlustereignis-
se können Menschen in höhe-
rem Lebensalter schwer belas-
ten und zur Entwicklung von
manifesten Depressionen füh-
ren, die die Lebensqualität er-
heblich beeinträchtigen.

Körperliche Erkrankungen
und Medikamente können hier-
bei die Entwicklung einer De-

pression begünstigen. Depressi-
onen bei älteren Menschen
müssen aber nicht als zwangs-
läufiger Bestandteil des Alte-
rungsprozesses akzeptiert wer-
den.

Darum geht es beim Brühler
Gesundheitsforum am Diens-
tag, 22. September, ab 19 Uhr in
der Festhallebe beim Vortrag
„Depression im Alter“ Vortrag
mit dem Fachmann Dr. Andreas
Baier. Der Referent ist Chefarzt

für Altersmedizin an der GRN-
Klinik in Schwetzingen. In die-
sem Vortrag wird erläutert, wie
häufig Depressionen im Alter
auftreten, wie sich depressive
Episoden im späten Lebensalter
von denen in jüngeren Lebens-
jahren unterscheiden, welche
Schwierigkeiten bei der Erken-
nung depressiver Symptome
und welche Behandlungsmög-
lichkeiten bestehen. Im An-
schluss an den Vortrag besteht

die Möglichkeit, Fragen an den
Referenten zu stellen. An diver-
sen Infoständen des Brühler
Netzwerks aus dem Sozial- und
Pflegebereich können sich inte-
ressierte Besucher bereits vor
Beginn des Vortrags ab 18 Uhr
persönlich informieren.

Der Eintritt kostet 5 Euro. Es
gibt keinen Vorverkauf, Tickets
für diesen Abend werden nur
an der Abendkasse angeboten.

ras

Depression im Alter
FESTHALLE: Dr. Andreas Baier beim Vortrag des Netzwerks.

Brühl. Dass das Stadtradeln in-
zwischen in der Bevölkerung
gut angekommen ist und Brühl
als eine aktive Fahrradgemein-
de in der Region ganz vorn mit
dabei ist, zeigten die Ergebnisse
der bundesweiten Aktion 2025,
an der sich die Gemeinde Brühl
mit 338 Aktiven in 32 verschie-
denen Teams zum achten Mal
beteiligt hatte.

Mit insgesamt 74.700 erra-
delten Kilometern erreichten
die Brühler Radler im vergange-
nen Jahr ein Rekordniveau, das
die Messlatte für die neunte
Teilnahme am Stadtradeln von
Sonntag, 14. Juni, bis Samstag,
4. Juli, hoch legt.

Doch die Brühler wollen das
übertreffen, heißt es aus dem
Rathaus, in dem ab sofort die
Meldungen für Teams und Ein-
zelstarter angenommen wer-
den. Brühl nimmt damit bereits

zum neunten Mal gemeinsam
mit allen 54 Kommunen aus
dem Rhein-Neckar-Kreis an der
deutschlandweiten Aktion teil.

Einzeln oder gemeinsam
Die Bürger radelten während
des Aktionszeitraums von
Sonntag, 14. Juni, bis Samstag,
4. Juli, gemeinsam oder mit ih-
rem Team für ihre Kommune
und zählen die zurückgelegten
Kilometer zusammen. Diese
werden auf dann unter
www.stadtradeln.de bei der je-
weiligen Kommune eingetra-
gen.

Zur Eröffnungsfahrt mit dem
Bürgermeister und dem Ge-
meinderat am Sonntag, 14. Juni,
ab 10.30 Uhr ab dem Gockel-
brunnen in Rohrhof sind alle
Interessierten eingeladen. Die
Radtour wird, anlässlich der
1.050-Jahrfeier des Rohrhofs,

dort starten. Und auch das Ziel
liegt im nördlichen Ortsteil, das
ist nämlich das Vereinshaus der
Hundefreunde in den Hanf-
äckern.

Anmeldung ab sofort möglich
Eine Anmeldung zum Stadtra-
deln ist bereits jetzt möglich
und kann für alle Radelnden,
die schon im vergangenen Jahr
bei der Aktion teilgenommen
haben, unter der gleichen Be-
nutzerkennung wie damals
durchgeführt werden.

Alle Informationen zur Re-
gistrierung und vieles mehr gibt
es unter www.stadtradeln.de.
Weitere Fragen zu der Aktion
beantworten die Klimaschutz-
beauftragte der Gemeinde Bir-
git Sehls, Telefon 06202/2 00 36
13, und die Kulturbeauftragte
Katja Rheude, Telefon 06202/2
00 33 41. ras

Rekordwerte sollen
übertroffen werden
STADTRADELN: Rechtzeitig ans Anmelden denken.
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Hockenheim. Seit 45 Jahren bie-
ten die Vereine und Einrich-
tungen der Stadt während der
Sommerferien jungen Hocken-
heimern ein umfangreiches
Programm an, hebt die Verwal-
tung in einer Pressemitteilung
hervor. Ob Abenteuerrallyes,
Kreativkurse, Rätselmittage
oder Schatzsuchen – für jede
Altersgruppe und jedes Inter-
esse sei etwas Passendes dabei.
Die verschiedenen Angebote
ließen Kinder und Jugendliche
viel Abwechslung und Spaß er-
leben sowie neue Freundschaf-
ten knüpfen.

Mit dem Sommerferienpro-
gramm könnten Vereine den
Nachwuchs in ihre eigene Welt
einführen, zeigen, was sie be-
sonders macht, und so viel-
leicht sogar neue Mitglieder ge-
winnen. Bei Schnuppertagen,
gemeinsamen Ausflügen und
Spielaktionen lernten die teil-
nehmenden Schüler, was es
heißt, gemeinsam in einer
Gruppe zu agieren, kreativ zu
werden und sich zu beteiligen.
Sie entdeckten neue Fähigkei-
ten, lernten Verantwortungsbe-
wusstsein und Rücksichtnahme

und sammelten Erfahrungen,
die sie auch im Schulalltag stär-
ken. Gleichzeitig könnten die
Vereine ihre Angebote vorstel-
len, mit Eltern ins Gespräch
kommen und langfristige Kon-
takte knüpfen, die über die Feri-
enzeit hinaus bestehen bleiben.

Noch bis zum 24. Mai kön-
nen demnach Vereine und Ins-
titutionen für die Zeit zwischen
30. Juli und 12. September ein-
oder mehrtägige Aktionen an-
melden. Denkbar seien Sport-
und Bewegungstage, Kreativ-
workshops, Naturerlebnisse,
Musik- oder Theaterprojekte,
Technik- oder Medienangebote
und vieles mehr. Die Stadt un-
terstütze die Angebote mit
pauschalen Kostenerstattun-
gen je nach geplanter Veran-
staltungsdauer und -art sowie
der Anzahl der teilnehmenden
Kinder.

Unterstützung bei der An-
meldung und Umsetzung bietet
das Generationenbüro per
E-Mail an generationenbuero
@hockenheim.de oder unter
Telefon 06205/212400 oder
-1504. zg

Spaß in den
Sommerferien
FREIZEIT: Angebote für das Kinderprogramm
können bis 24. Mai angemeldet werden.

Hockenheim. Vier Jahrzehnte
sportliche Erfolgsgeschichte
und gelebter Gemeinschafts-
sinn: Die ASG Triathlon Ho-
ckenheim feierte ihr 40-jähriges
Bestehen mit einer glanzvollen
Jubiläumsnacht im ASV Fi-
scherheim „Beim Schorsch“.
Fast 200 Gäste – von Grün-
dungsmitgliedern bis zum akti-
ven Nachwuchs – kamen zu-
sammen, um diesen Meilen-
stein gebührend zuwürdigen.

Die Geschichte der ASG ist
eine beeindruckende Entwick-
lung vom Nischensport zum
Breitensport-Phänomen. Was
1986 mit einer Handvoll Triath-
lon-Enthusiasten begann, hat
sich zu einer festenGröße in der
Metropolregion entwickelt. Mit

heute über 320 Mitgliedern ist
der Verein qualitativ wie quanti-
tativ eine der ersten Adressen
für Ausdauersportler. Der Vor-
sitzende, Achim Sprotte, hielt
seine Begrüßung bewusst kurz,
um den Fokus auf das Mitein-
ander und den feierlichen Rah-
men des Abends zu legen.

Austausch zwischen
den Generationen
Pünktlich um 19 Uhr wurde das
reichhaltige Buffet eröffnet. Die
Auswahl bot die ideale Grund-
lage für einen langen Abend
und wurde zum zentralen Treff-
punkt für den Austausch zwi-
schen den Generationen. In
entspannter Atmosphäre wur-

den bei gutem Essen erste An-
ekdoten aus vier Jahrzehnten
lebendig: von den simplen An-
fängen der 80er-Jahre bis hin zu
den Erfolgen der Gegenwart.
Das gemeinsame Essen unter-
strich einmal mehr den familiä-
ren Charakter der ASG, bei dem
neben der sportlichen Leistung
immer auch das soziale Mitein-
ander zählt.

Ab 21 Uhr wechselte die Sze-
nerie von nostalgischen Ge-
sprächen zu dynamischer Fei-
erlaune. Die Band „Dougie and
the Blind Brothers“ übernahm
das Kommando und riss die
Gäste mit einem hochkarätigen
Repertoire an Coversongs mit.
Die Athleten bewiesen ein-

drucksvoll, dass sie nicht nur in
den drei klassischen Diszipli-
nen, sondern auch auf der
Tanzfläche über enorme Aus-
dauer verfügen. Bis tief in die
Nacht blieb die Stimmung auf
demHöhepunkt.

Die Feier verdeutlichte, dass
die ASG für ihre Mitglieder weit
mehr als eine rein sportliche
Anlaufstelle ist. Der Verein ist
soziale Heimat und feste Ge-
meinschaft zugleich. Mit Stolz
auf das Erreichte und einer ge-
sunden Mischung aus Erfah-
rung und jungem Elan setzt die
ASG ein starkes Zeichen für die
kommenden Jahrzehnte des
Ausdauersports in Hocken-
heim. zg/hk

Von der Nische zum Breitensport-Phänomen
ASV FISCHERHEIM „BEIM SCHORSCH“: Die ASG Triathlon Hockenheim feiert 40 Jahre voller Geselligkeit und sportlicher Erfolge.

Bei der Geburtstagsfeier steht die Geselligkeit im Vordergrund. BILD: HOLGER KISCHLAT

Hockenheim. Ein Tag wie im Ur-
laub – das können Badegäste
seit Anfang Mai im Freibad des
Aquadrom erleben. Zur feierli-
chen Eröffnung des Freibads
am 7. Mai überreichte Bürger-
meister Matthias Beck dem ers-
ten Badegast, Martina Ziehl, ei-
nen Blumenstrauß sowie einen
Gutschein für die Salzgrotte.

Die begeisterte Schwimme-
rin betrat um kurz nach 10 Uhr
das Freizeitbad. Bei angeneh-
men 27° C Wassertemperatur
zog sie die ersten Bahnen durch
das großeWellenbecken. Dieses
sowie ein Spaß-Außenbecken,
eine abenteuerliche Wasserrut-
sche, ein Strandbereich mit
Chill-Out-Wiese und vieles
mehr stehen ab sofort wieder
Badegästen zur Verfügung.

„Es freut mich besonders,
dass Frau Ziehl heute als erste
mutig insWasser gesprungen ist
– stellvertretend für all die Men-
schen, die sich schon auf den
Start in die Freibadsaison ge-
freut haben. Mit dem Freibad
bieten wir unseren Bürgerinnen
und Bürgern erneut einen Ort
zum Wohlfühlen, Abschalten
und Zusammenkommen“, be-
tonte Bürgermeister Beck bei
der Eröffnung. Bäderleitung Ju-

lia Reinhold zeigt sich begeistert
über den Start in die Freibadsai-
son und lobt ihr engagiertes
Team: „Wir bereiten bereits seit
Mitte März das Freibad für un-
sere Gäste vor. Wir haben die
Becken gründlich gereinigt, die
Grünanlagen gepflegt und die
Sitzgelegenheiten hergerichtet.
Jetzt ist alles bereit!“

Freibadbesuchende können
sich über gleichbleibende Prei-
se freuen. Wie im Vorjahr auch
kostet der Eintritt in das Freibad
für Erwachsene 5 Euro und für
Ermäßigte 3 Euro. Auch die
Preise der Saisonkarten sindmit
90€ für Erwachsene und 50€ für
Ermäßigte zumVorjahr gleich.

In den Sommerferien wird
auch in diesem Jahr wieder er-
gänzend ein separater Eingang
für das Freibad eingerichtet, um
die anströmenden Besucherin-
nen und Besucher zu verteilen.

Die Badegäste können sich
auch in Zukunft auf die Frei-
badsaison freuen. Ein endgülti-
ger Beschluss, wie es zukünftig
mit dem Aquadrom weiterge-
hen wird, wurde noch nicht ge-
fasst.Weitere Infos zuÖffnungs-
zeiten finden sich unter
https://www.aquadrom.de/
oeffnungszeiten red

Startschuss
für Wasserspaß
FREIBAD-ERÖFFNUNG IM AQUADROM
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Kostenlose Begutachtung (auch vor Ort) 100kmKostenlose Begutachtung (auch vor Ort) 100km
Bewertung Ihres SchmuckstücksBewertung Ihres Schmuckstücks
Für Senioren auch Hausbesuche 100kmFür Senioren auch Hausbesuche 100km
Profitieren sie von dem momentan hohen Goldkurs!

Kostenlose Begutachtung (auch vor Ort) 100kmKostenlose Begutachtung (auch vor Ort) 100km
Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

Goldpreis auf Rekordhöhe!
❖❖GoldschmuckGoldschmuck

Nutzen Sie 

Goldschmuck

Goldpreis auf Rekordhöhe!
Goldschmuck

Nutzen Sie Nutzen Sie JETZT NOCH 
Goldschmuck

Goldpreis auf Rekordhöhe!
JETZT NOCH die

❖❖BarrenBarren
die Gelegenheit und Wandeln Sie Ihr Gelegenheit und Wandeln Sie Ihr GOLD ZU GELD

Ohne  Risiko! - Unverbindliche  Beratung - Transparente Abwicklung - Seriöser Ankauf  - Sofortige Barauszahlung
LLEETTZZEE CCHHAANNCCEE NNUURR EEIINNEE WWOOCCHHEE GGÜÜLLTTIIGG DDIIEE EEXXPPEERRTTEENN VVOORR OORRTT

Bestecke, Münzen, Schalen, Leuchter, 
Barren und mehr AUS ECHT SILBER!

Wir zahalen für Silber Jeder Form bis zu 5,00€ Pro Gram*

Tipp: Hochwertige Münzexpertise sorgt für eine zuverlässige, Tipp: Hochwertige Münzexpertise sorgt für eine zuverlässige, 
genaue Einschätzung des Wertes Ihrer Sammlerstücke

KKarlsruher Straße 12 | 68766 Hockenheimm ( im Gebäude von Metzgerei Hauserr ))arrrlllsruuhhhher SSStrtrtrraßßaßßßßße 111222 | 68
Telefon.: 0176 213 694 52

6 Hockeeenheimm ( immmm Gebäude von Metzgerei Hause766
2 Erreichbar von 08:00 bis 20:00 Uhr.Telefofofon.: 0176 21
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ANKAUF TÄGLICH · ANKAUF TÄGLICH · ANKAUF TÄGLICH

Wir kaufen Markenuhren, 
Armbänder und 

Taschenuhren aller Art!
Auch Defekt

WIR BERÜCKSICHTIGEN BEIM ANKAUF EDELSTEINE UND WIR BERÜCKSICHTIGEN BEIM ANKAUF EDELSTEINE UND 
AUCH DEN AUFWAND DER VERARBEITUNG!

Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? 
Und 

Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? 
wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! 

Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen 
können. Wir ihr Team von der Gold & Antiquitäten Maximilian bewerten können. Wir ihr Team von der Gold & Antiquitäten Maximilian bewerten 
ihnen den Inhalt  und zahlen ihnen auch  gerne den Höchst Preis dafür.

766 H k h i
Wir Übernehmen ihr Spritkosten bis zu 30€ Bei Gold Verkauf

Bestecke, Münzen, Schalen, Leuchter, 
Barren und mehr AUS ECHT SILBER!

Wir zahalen für Silber Jeder Form 

Wir Übernehmen ihr Spritkosten bis zu 30€ Bei Gold VerkaufWir Übernehmen ihr Spritkosten bis zu 30€ Bei Gold Verkauf

Bestecke, Münzen, Schalen, Leuchter, 

DRINGEND GESUCHT! ECHT SILBER:
SILBER AKTION WOCHE

Bewertung live vor Ihren Augen - Faire Preise – keine versteckten Gebühren - Sofortige Auszahlung (bar oder 
Überweisung) - Freundliche, geduldige Beratung – auch für Senioren - Diskret & unverbindlich - Lokales Unternehmen

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

Altgold

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

GoldbarrenGoldohringe

Wir kaufen Markenuhren, 

Goldringe Armbänder Goldketten

Wir kaufen Markenuhren, 

Armbänder

Wir kaufen Markenuhren, Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

Zahngold
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❖❖❖Luxusuhren

Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? 
Und Und 

Haben sie so eine Schmuckkasten aus einem Nachlass oder Erbfall? 
Und Und wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! Und Und wissen nicht was sie damit anfangen sollen ? Wir helfen ihnen dabei ! 

Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen Meistens verbergen sich darin kleine Schätze die bares Geld bringen 
können. Wir ihr Team von der Gold & Antiquitäten Maximilian bewerten können. Wir ihr Team von der Gold & Antiquitäten Maximilian bewerten können. Wir ihr Team von der Gold & Antiquitäten Maximilian bewerten 
ihnen den Inhalt  und hlen ihnen auch  gerne den Höchst Preis dafür.ihnen den Inhalt  und hlen ihnen auch  gerne den Höchst Preis dafür.

Altgold Goldbarren

GOLD ZU GELD

Bernstein

Luxusuhren

GOLD ZU GELD

Bernstein

Luxusuhren

Sie haben noch Schmuck aus einem Nachlass oder aus einer Erbmasse, bei dem Sie nicht wissen was Sie haben noch Schmuck aus einem Nachlass oder aus einer Erbmasse, bei dem Sie nicht wissen was 
er wert ist, oder was Sie damit anfangen können?er wert ist, oder was Sie damit anfangen können?

Auch wenn Sie denken der Schmuck den Sie besitzen sei wertlos, genieren Sie sich nicht, und lassen Auch wenn Sie denken der Schmuck den Sie besit n sei wertlos, genieren Sie sich nicht, und lassen 
Sie uns einen Blick darauf werfen. 

Telefon.: 0176 221133 669944 5522 

Gold und Antiquitäten Gold und Antiquitäten –– Wir kaufen alles an! Sie haben Schmuck, Münzen oder andere Gold und Antiquitäten Gold und Antiquitäten Wir kaufen alles an! Sie haben Schmuck, Münzen oder andere Wir kaufen alles an! Sie haben Schmuck, Münzen oder andere 
wertvolle Gegenstände, die Sie verkaufen möchten? Bei uns bekommen Sie Höchstpreise!

LLEETTZZEE CCHHAANNCCEE NNUURR EEIINNEE WWOOCCHHEE GGÜÜLLTTIIGG DDIIEE EEXXPPEERRTTEENN VVOORR OORRTT

KKarlsruher Straße 12 | 68766 Hockenheim ( im Gebäude von Metzgerei Hauser )arrrlsruuher Strtrtrraßaßßße 12 | 68
Telefon.: 0176 213 694 52

6 Hockeeenheim766
2 Erreichbar von 08:00 bis 20:00 Uhr.Telefoofofon.: 0176 21
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Bewertung live vor Ihren Augen - Faire Preise – keine versteckten Gebühren - Sofortige Auszahlung (bar oder 
Überweisung) - Freundliche, geduldige Beratung – auch für Senioren - Diskret & unverbindlich - Lokales Unternehmen

www.Goldankauf-kilian.de

Wir Zahlen 20% 
mehr für Zahngold 
auch mit Zähne

Wir Zahlen 20% 
mehr für Zahngold 
auch mit Zähneauch mit Zähne

Für breite 
GOLD-ARMBÄNDER 

Zahlen wir 
bis zu 15% mehr 

Wir kaufen Gold in jeder Form – von Barren, Zahngold über 
defekte Schmuckstücke bis hin zu Accessoires aller Art. Profitieren 

Sie von  fairen Preisen und einer transparenten Abwicklung.  
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Bewertung!

mm ( i G bä d M t i H er )mm ( immmm Gebäude von Metzgerei Hause

Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Bewertung!

Wir kaufen Gold in jeder Form 

Die Experten machen jetzt auch  
Haus Besuche bis zu 100km

Seit über 4 Jahren sind wir in Hockenheim ansässig und Seit über 4 Jahren sind wir in Hockenheim ansässig und 
stehen für Seriosität, Vertrauen und fundierte stehen für Seriosität, Vertrauen und fundierte 

Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit 
darüber hinaus 

Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit 
darüber hinaus darüber hinaus –

Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit Fachkenntnis. Unsere Erfahrung reicht jedoch weit 
– sie basiert auf langjähriger Tätigkeit, darüber hinaus darüber hinaus sie basiert auf langjähriger Tätigkeit, sie basiert auf langjähriger Tätigkeit, 

tiefem Branchenwissen und einem geschulten Blick für tiefem Branchenwissen und einem geschulten Blick für 
Werte und Besonderheiten. Der Ankauf von Gold und Werte und Besonderheiten. Der Ankauf von Gold und 

Antiquitäten erfordert nicht nur Marktkenntnis, sondern Antiquitäten erfordert nicht nur Marktkenntnis, sondern 
auch Fingerspitzengefühl und Präzision. 

Wir kaufen Gold in jeder Form Wir kaufen Gold in jeder Form 
defekte Schmuckstücke bis hin zu Accessoires aller Art. Profitieren defekte Schmuckstücke bis hin zu Accessoires aller Art. Profitieren 

Sie von  fairen Preisen und einer transparenten Abwicklung.  Sie von  fairen Preisen und einer transparenten Abwicklung.  
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Bewertung!

Wir kaufen Gold in jeder Form Wir kaufen Gold in jeder Form 

Die Experten machen jetzt auch  
Haus Besuche bis zu 100km

Bewertung live vor Ihren Augen - Faire Preise – keine versteckten Gebühren - Sofortige Auszahlung (bar oder 

ANKAUF TÄGLICH · ANKAUF TÄGLICH · ANKAUF TÄGLICH

Sie haben noch Schmuck aus einem Nachlass oder aus einer Erbmasse, bei dem Sie nicht wissen was Sie haben noch Schmuck aus einem Nachlass oder aus einer Erbmasse, bei dem Sie nicht wissen was 

„Ihre Schätze im Fokusuus –– PPrüfüüf-f-f-f &&&&&&&&&&&&&&&&& SScchhäättzzttaagege““„IIhhhhhre Schättztztzze

n.: 0176efTeTeTeeTeTelefofofofof n
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Premium-Abo:
 Tageszeitung gedruckt und digital lesen!

   Printzeitung  
   E-Paper
   E-Paper am Sonntag  
   SZ+  
   News-App
   SZ-Freizeit
    Wöchentliches digitales Rätselheft

Bis 30.06.2026 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/aktion   06202/205-224

E-Paper-Abo:
     E-Paper  
     E-Paper am Sonntag
       SZ+  
     News-App
   SZ-Freizeit
     Wöchentliches digitales Rätselheft

oder

Wöchentliches digitales RätselheftWöchentliches digitales Rätselheft

schwetzinger-zeitung.de/aktion

Der perfekte Start in den Tag: 
Premium-Abo oder E-Paper-Abo
und bis zu 150 € Bargeld sichern!  
Jetzt Ihre Tageszeitung bestellen und Vorteile nutzen!

Einfach hier 
einscannen:

+ 150 €
Bargeld

+ 130 €
Bargeld

Plankstadt. „Was brauche‘ mer
ä Biescherei? - Läähnsch du‘da
ä Buuch? – Isch deet ma s‘am
Leewe koans läähne! – Wer lä-
ähnt sisch’n in Plankschd
schunn ä Buuch? – Koan
Mensch!“ – so oder ähnlich
klang es vereinzelt in der Ge-
meinde, als die Menschen bei
der Bauplanung des Gemein-
dezentrums in den 1980er Jah-
ren erfuhren, dass auch Plank-
stadt in den Genuss einer eige-
nen Bücherei kommen würde.

Und solche oder ähnliche
Gedanken grassierten nicht
nur bei den sogenannten „bil-
dungsfernen“ Schichten, son-
dern sogar in den Fluren des
Rathauses wurde vereinzelt
diese Auffassung vertreten.

Kulturzentrum mit
wachsendem Medienangebot
Das Gemeindezentrum wurde
trotzdem gebaut und am 19.
April 1991 eingeweiht. Es gab
eine Bücherei und diese öffne-
te am 4. Mai 1991 ihre Pforten
für die Öffentlichkeit. Noch bis
jetzt ist die Bücherei aus dem
Leben der Gemeinde nicht

mehr wegzudenken und sie
entwickelte sich erfolgreich zu
einer Stätte der Bildung und
Kultur für alle Altersgruppen.

Einen hoffnungsvollen Blick
in die Zukunft warf Bürger-
meister Werner Weick bei der
Eröffnung 1991 und sein be-
sonderer Dank galt den beiden
Bibliothekaren Thomas Micha-
el und Claudia Verclas – da-
mals Grimm – für den Aufbau
der Bücherei in den Monaten
der Vorbereitung.

Er betonte die Bedeutung
des Lesens für die Gesellschaft
und sah die Bücherei auch als
Ort des Kontaktes unter den
Bürgern – also als kulturelles
Zentrum der Gemeinde. Be-
gonnen wurde mit einem Bü-
cherbestand von 9.000 Bänden
und dem Ziel, bald 18.000 Bän-
de zu erreichen – heute hat die
Bücherei für ihre Nutzer 22.168
Medien im Angebot.

Die Bücherei als „gelunge-
ner Ort modernen kulturellen
Lebens“ – wie eine Zeitungs-
schlagzeile dieser Zeitung aus
dem Jahr 1991 tituliert – ist in-
des nicht übertrieben. Bis 2021
nennt die Bücherei über 1.200

Veranstaltungen seit dem Be-
stehen – bei etwa 80 Veranstal-
tungen pro Jahr dürfte die
2.000er-Grenze schon über-
schritten sein. Kabarettisten

und Musiker, Autorinnen und
Autoren, Malerinnen und Ma-
ler, Fotografinnen und Fotogra-
fen – alle Formen des künstle-
rischen Schaffens sind dabei

vertreten. Es gibt den Bücher-
flohmarkt, den Hobbykünstler-
markt, die Ausstellungen im
Wasserturm, die jährlichen
Buchvorstellungen und Lesun-

gen namhafter Autoren und
Veranstaltungen mit diversen
bekannten Künstlern. Auch die
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche lassen sich nur im
ganz kleinen Rahmen aufzäh-
len: Puppenspiele, Theaterauf-
führungen und Vorlesestunden
für die Kleinsten mit Peter
Lemke, Führungen für Schul-
klassen und Kindergärten und
vieles mehr.

All das wäre natürlich nicht
möglich, setzte sich das Team
der Gemeindebücherei nicht
aus kreativen und aktionsfreu-
digen Mitarbeitern zusammen,
die immer wieder bereit sind,
sich auch über den normalen
Arbeitseinsatz hinaus einzu-
bringen, neue Ideen zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Sogar
während der Lockdown-Pha-
sen in der Zeit der Corona-
Pandemie zeigte sich die Bü-
cherei kreativ: Durften auch
keine persönlichen Kontakte in
den Räumen der Bücherei
stattfinden, so arbeitete das
Team an neuen Ideen, gestalte-
te die Räumlichkeiten und be-
reitete sich so auf die Zeit da-
nach vor. Auch im Jubiläums-

jahr 2026 bietet die Bücherei
wieder eine Vielzahl von Ver-
anstaltungen an – eine sei hier
besonders erwähnt: Im Monat
Mai und Juni sind Jugendliche
zwischen zwölf und 25 Jahren
zu KI-Workshops mit der Be-
zeichnung „Prompt“ eingela-
den, bei welchen das Verständ-
nis und die kreative Nutzung
Künstlicher Intelligenz vermit-
telt werden. Dazu gehört auch
eine kritische Hinterfragung
und der Hinweis auf die Gefah-
ren der Nutzung der KI.

Als Teil des Ortsmittefestes
folgt dann für alle Altersgrup-
pen am Samstag, 13. Juni, ein
KI-Event auf dem Adler-Park-
platz in der Schwetzinger Stra-
ße, bei dem sich alle Besucher
des Ortsmittefestes, egal ob
jung oder alt, selbst an der KI
ausprobieren können. Spre-
chende Bilder, KI-Lyrik, Foto-
box oder ein Telefonat ins 19.
Jahrhundert gehören dazu wie
das Bühnenprogramm, das der
Zukunft von Kultur in Zeiten
der KI auf den Grund geht.
Shows mit Musik, Poetry, Im-
pro, Kabarett und Visuals sor-
gen für weitere Unterhaltung.

Vom Projekt zur Erfolgsgeschichte
JUBILÄUM: Kultureller Treffpunkt für Generationen – die Gemeindebücherei feiert mit einem Jubiläumsprogramm und KI-Events.

Von Ulrich Kobelke

Das Team: Büchereileiterin Claudia Verclas (vorne v.l.), Suse Schwender, Gabi Tagscherer, Tamara Böhm.
Susanne Erny (hinten v.l.), Birgit Mechler, Ruth List BILD: KOBELKE

Waghäusel-Wiesental. Im Mai
fand die große ausgebuchte Sai-
soneröffnungsfahrt des Wiesen-
taler Busunternehmens Rup-
penstein an den schönen Wör-
thersee, der in Österreich liegt,
statt.

Auf dem Programm standen
abwechslungsreiche Unterneh-
mungen, wie zum Beispiel eine
Schifffahrt, der Besuch der
Wallfahrtskirche Maria Wörth
sowie die Erkundung von Vel-
den und Maira Saal gemeinsam
mit einer Reiseleiterin. Die Rei-
segruppe unternahm einen Ta-
gesausflug nach Italien und Slo-
wenien.

In Italien wurde zunächst
der Ledermarkt in Tarvisio be-
sucht und anschließend flanier-
ten die Reisegäste an der herrli-

chen Promenade des Bleeder
Sees in Slowenien. Ein beson-
derer Höhepunkt der Reise war
der Ausflug zur Burg Hochos-
terwitz mit Besichtigung des
Burgmuseums sowie die damit
verbundene Fahrt mit dem
Schrägaufzug.

Anschließend ließen die
Gäste den Nachmittag in
Klagenfurth ausklingen. Es war
eine sehr gelungene Mehrtages-
reise und ein schöner Auftakt in
die neue Saison. Ruppenstein-
Reisen freut sich schon, dieses
Jahr noch interessante Urlaubs-
ziele wie die Provence in Frank-
reich, die Schweizer Bergwelt,
den Lago Maggiore und das
polnische Riesengebirge zu be-
suchen. Es sind auch viele ver-
schiedene Tagesausflüge wie

zum Bauernmarkt nach St.
Wendel, zur Schokoladenma-
nufaktur mit Petit-Train-Fahrt
in Ribeauville sowie zur Distel-
häuser Brauerei mit Brauerei-
führung und Bierverkostung ge-
plant. Das Familienunterneh-
men ist besonders stolz auf die
meist ausgebuchten Reisen und
dass auch alle angebotenen
Fahrten tatsächlich durchge-
führt werden.

Das vielseitige Reisepro-
gramm mit Tages- und Mehrta-
gesfahrten kann telefonisch
(07254/ 8468) angefordert wer-
den und ist im Internet
(www.ruppenstein.net) zu fin-
den. Es liegt auch im Büro in
der Wiesentaler Ortsmitte
(Schanzenstr. 10) für Interes-
senten bereit. pr/mmb

Ruppenstein-Reisen eröffnet die Saison 2026
mit einer Reise an den Wörthersee
RUPPENSTEIN-REISEN WIESENTAL: Das Familienunternehmen blickt nach einer gelungenen Fahrt auf weitere attraktive Tages- und Mehrtagesreisen.

Die ausgebuchte Saisoneröffnungsfahrt machte Lust auf weitere Reisen zu europäischen Urlaubszielen. BILD: RUPPENSTEIN
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Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes 
Kollagen in 

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR. 1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt: 

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“
Sie ist Model, Moderatorin, 
Mama – Eva Padberg verrät, wie 
sie dank pureSGP Kollagen mit 
Mitte 40 Energie, Ausstrahlung 
und Gelassenheit vereint. Im 
exklusiven Gespräch über 
Selbstfürsorge, Alltagsrituale 
und den Mut, Veränderungen 
anzunehmen.

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund 
und schön altern – aber eben na-
türlich und nicht künstlich. Ich 
will morgens wach aufstehen, 
Energie haben, mich fit fühlen. 

Und ich finde, man darf ru-
hig sehen, dass man lebt – 

kleine Lachfältchen 
gehören für mich ein-
fach dazu. Wichtig 
ist, dass alles har-
monisch und echt 
bleibt.

Wann haben 
Sie zum ersten 
Mal gemerkt, 
dass sich 
Ihr Körper 
verändert?

Irgendwann 
merkt man es 
einfach: Die 

Haare werden 
dünner, die Haut 

verliert an Spannkraft, die Nä-
gel werden brüchiger. Dafür gibt 
es eine ganz einfache Erklärung: 
Der Körper produziert mit zu-
nehmendem Alter weniger 
Kollagen. Die gute Nachricht: 
Es gibt wirklich gute Möglich-
keiten, ihm da ein bisschen zu 
helfen.

Wie sieht Ihre persönliche 
Routine aus, um sich fit und 
wohlzufühlen?

Kleine Rituale sind für mich 
essenziell geworden. Morgens 
trinke ich direkt nach dem Auf-
stehen ein bis zwei Gläser Was-
ser und meinen Kollagendrink – 
einen Löffel pureSGP in meinen 
Tee, umrühren, fertig. 

Was ist Ihnen bei einem 
Kollagenprodukt besonders 
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher 
und geprüft ist – ich nehme 
es schließlich täglich zu mir. 
Deshalb war für mich schnell 
klar: Ein Apothekenprodukt 
bietet hier größtes Vertrauen. 
pureSGP  Kollagen Peptide wird 
aus reinen, geprüften Quel-
len hergestellt und basiert auf 
neusten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen. Es enthält auch 
die sinnvolle Kombination mit 
Vitamin C, was zur Kollagenbil-

dung im Körper beiträgt. Zudem 
sind hochwertige Mineralstoffe 
wie Zink enthalten. Auch sie 
unterstützen Haut, Haare und 
Nägel zusätzlich**.

Haben Sie Veränderungen 
bemerkt, seit Sie das 
Kollagenpulver regelmäßig 
einnehmen?

Ja, tatsächlich. Nach eini-
gen Wochen habe ich gemerkt, 
dass meine Haut frischer wirkt, 
elastischer. Meine Nägel sind 
weniger brüchig geworden, 
die Struktur hat sich verbes-
sert. Auch meine Haare sind 
kräftiger. 

Was würden Sie anderen 
Frauen mitgeben, die 
sich Gedanken über das 
Älterwerden machen?

Vor allem Gelassenheit. Das 
Älterwerden ist kein Makel – 
aber wir können viel tun, um 
uns wohlzufühlen und gesund 
zu bleiben. Es geht nicht darum, 
die Zeit anzuhalten, sondern un-
seren Körper in dieser Phase zu 
unterstützen.

Sie ist Model, Moderatorin, 
Mama – Eva Padberg verrät, wie 
sie dank pureSGP Kollagen mi
Mitte 40 Energie, Ausstrahlung 
und Gelassenheit vereint. Im 
exklusiven Gespräch über 
Selbstfürsorge, Alltagsrituale 
und den Mut, Veränderunge
anzunehmen.

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund 
und schön altern – aber eben na-
türlich und nicht künstlich. Ich 
will morgens wach aufstehen, 
Energie haben, mich fit fühlen

Und ich finde, man darf ru-
hig sehen, dass man lebt – 

kleine Lachfältchen 
gehören für mich ein-
fach dazu. Wichtig 
ist, dass alles har-
monisch und echt 
bleibt.

Wann haben 
Sie zum ersten 
Mal gemerkt, 
dass sich 
Ihr Körper 
verändert?

merkt man es 
einfach: Die 

Haare werden 
dünner, die Haut 

Top-Model Eva Padberg im Interview

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer 
trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

(PZN 19120155)
sert. Auch meine Haare sind 
kräftiger. 

 JETZT NEU 
Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET 

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei Dosen pureSGP  Kollagen 
Peptide (à 300 g) und sichern Sie sich liebevolle Ex-
tras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen 

To- Go Becher und eine praktische  Einkaufstasche!
 Sie profi tieren von einem Preisvorteil von ins-
gesamt 30 %! Dieser setzt sich zusammen aus 
dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen 

und Geschenken im Wert von knapp 
30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop un-

ter www.pureSGP.de bestellen!
Ein starkes Set für alle, die  pureSGP 
entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. 
Erhältlich auch in Ihrer Apotheke!

Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET 
perfekt zum Kennenlernen!

Freuen Sie sic au zwei D en 
Peptide ( 30 g) und sichern Sie sic liebevolle Ex-
tras gra dazu unse pureSGP- Rezeptbuch, einen 

To- Go eche nd raktisch Einkaufstasche!
 Sie p fi eren von einem 
gesamt 3 Dieser setzt sic zusammen a
de attrak ve Prei fü di KOLLAGEN- Dose

un Geschenken i Wert von knapp 
30 Euro! Jetzt i unsere Onlineshop un-

te www.pureSGP.de
Ei starke Se fü alle di  pureSGP 
entdecke möchten oder sic
se st etwas Gutes tun wollen. 
Erhältlich auch in Ihrer Apotheke!

Freuen Sie sic au zwei D en Jetzt

30 % 
Preisvorteil

sichern

Gesundheit ANZEIGE

Ketsch. Die Organisatoren des
Ketscher Hähnchenfestes des
Traditionsvereins der Kleintier-
züchter wissen genau, womit
sie ihre Gäste begeistern. Das
sind nicht nur die perfekt ge-
würzten, saftigen und knusprig
gebratenen Hähnchen sowie
ein vielfältiges Speisenangebot
zu familienfreundlichen Preisen
für jeden Geschmack.

Auch abseits des kulinari-
schen Angebots legt das Festko-
mitee jedes Jahr großen Wert
darauf, den zahlreichen Gästen
aus der gesamten Region in der
gepflegten Vereinsanlage beste
Unterhaltung zu bieten.

„In diesem Jahr haben wir
am Freitag eine echte Premiere,
denn erstmals konnten wir DJ
Charly (Jens Kochendörfer) ge-
winnen – und das mit einer be-

sonderen Idee“, verrät Marco
Sturm vom Verein.

„Wir wollen am ersten
Hähnchenfestabend in Ketsch
eine ganz besondere Atmo-
sphäre schaffen. Der Freitag
wird traditionell von vielen
‚Junggebliebenen‘ besucht, und
genau ihnen möchten wir die
Gelegenheit geben, so zu feiern,
wie es viele ‚Urketscher‘ viel-
leicht noch von früher kennen.

Mit Musik zum Mitsingen,
Schunkeln und natürlich auch
zum Tanzen – mit Liedern, die
man teilweise schon lange nicht
mehr gehört hat.“

DJ Charly bringt
Festzeltstimmung für alle
Es soll dabei kein klassischer
Ketscher Abend werden, son-
dern ein musikalischer Streifzug
durch die Jahrzehnte, der ein-

fach Spaß macht und bewusst
die ältere Generation anspricht
– und gleichzeitig alle Festbesu-
cher zum gemeinsamen Feiern
einlädt.

„An diesem Abend gibt es
Musik ab den 50er-Jahren,
Schlager und Lieder aus ver-
gangenen Zeiten bis hin zu ak-
tuellen Hits, die jeder mitsingen
kann. Da darf das ‚Sugar Baby‘
von Peter Kraus genauso wenig
fehlen wie ‚Einmal am Rhein‘
zum Schunkeln oder auch
‚Fürstenfeld‘ in der Ketscher
Version“, erklärt DJ Charly,
selbst Urketscher und seit über
30 Jahren Garant für gute Stim-
mung.

So soll eine echte Festzeltat-
mosphäre entstehen, in der sich
jeder abgeholt fühlt und die
einfach Freude macht. Dabei
versteht es Charly, sein Reper-

toire flexibel dem Verlauf des
Abends anzupassen.

K’lydoscope rockt am
Samstag die Bühne
Richtig rockig wird es am Sams-
tag, denn dann gibt die Band
K’lydoscope erneut alles auf der
Bühne. „Die Jungs gehören in-
zwischen fest zum Hähnchen-
festprogramm, und wir freuen
uns sehr, dass sie auch 2026
wieder dabei sind“, so Marco
Sturm.

Das 47. Ketscher Hähnchen-
fest findet am 5. und 6. Juni auf
der Zuchtanlage in der Seestra-
ße 130 statt. Der Festbetrieb be-
ginnt am Freitag um 17 Uhr, das
reichhaltige Speisen- und Ge-
tränkeangebot sowie Luke’s
Bubble-Waffelstand stehen be-
reit. Ab 19 Uhr sorgt DJ Charly

für Stimmung, der Barbetrieb
startet um 20 Uhr. Am Samstag,
6. Juni, wird von 12 bis 15 Uhr
ein Hähnchen-Straßenverkauf
ausschließlich nach Vorbestel-
lung angeboten. Vorbestellun-
gen sind bei Harald Sturm unter
0159 01861699 möglich.

Dieses Konzept hat sich be-
währt und lange Wartezeiten
wurden dadurch deutlich redu-
ziert. Ab 17 Uhr beginnt erneut
der Festbetrieb, ab 19 Uhr spielt
K’lydoscope, und der Barbe-
trieb startet wieder um 20 Uhr.

Für die jüngsten Gäste steht
zudem ein Spielplatz zur Verfü-
gung. Die Kleintierzüchter freu-
en sich schon jetzt auf viele Be-
sucher und hoffen auf ein stim-
mungsvolles 47. Hähnchenfest
in Ketsch, lassen die Veranstal-
ter wissen.

Feiern wie in alten Zeiten
TRADITION: Beim Hähnchenfest in Ketsch am 5. und 6. Juni gibt es leckere Speisen und Musik.

Von Caroline Scholl

Bei der Traditionsveranstaltung sind die Reihen erfahrungsgemäß gut gefüllt. BILD: CAROLINE SCHOLL

Ketsch. Sekundenlanges Warten
beim Streamen, ruckelnde
Videokonferenzen und langsa-
me Downloads – für viele ge-
hört das noch immer zum All-
tag. Doch mit einem Glasfaser-
anschluss könnte all das der
Vergangenheit angehören. Der
Ketscher IT-Experte Carsten
Scholl erklärt, wann sich der
Umstieg wirklich lohnt, welche
Aspekte man bei seiner Ent-
scheidung abwägen sollte und
für wen Glasfaser aktuell noch
keinen merkbaren Unterschied
machen würde.

Während der Glasfaseraus-
bau in Ketsch weiterhin in der
Warteschleife steckt – die Ak-
quise ist vorerst auf Eis gelegt.
Neuigkeiten dazu sollen laut
Bürgermeister Timo Wangler in
den kommenden Wochen ver-
meldet werden. Auch Carsten
Scholl wartet sehnsüchtig auf
den sogenannten „Goldstan-
dard“ bei der Internet-Band-
breite, wie er im Gespräch mit
der Schwetzinger Zeitung ver-
deutlicht.

Was unterscheidet Glasfaser
von anderen Anschlüssen wie
Kabel oder DSL?
„Glasfaser ist aktuell die stärkste
Technologie und bietet eine
Bandbreite, bei der weder Kabel
noch DSL mithalten können“, so
Scholl. Das liege daran, dass die
Daten bei Glasfaser als Lichtsig-
nale übertragen werden. Klassi-
sche Anschlüsse wie DSL (über
Telefonleitungen aus Kupfer)
oder Kabelinternet (über Koaxi-
alkabel) nutzen elektrische Sig-
nale. „Licht kann deutlich

schneller und verlustärmer
übertragen werden“, erklärt der
IT-Experte. Glasfaser sei stabi-
ler, schneller und besser für die
Zukunft gerüstet. „Daher auch
der Begriff ,Goldstandard‘ beim
Thema der Bandbreite“, so
Scholl.

Für wen lohnt sich der
Umstieg auf Glasfaser?
Aus Sicht des IT-Experten lohnt
sich der Umstieg zum „Gold-
standard“ hauptsächlich für
zwei Zielgruppen. Zum einen
für Unternehmen, die im Alltag
ohnehin einen hohen Daten-
durchlauf haben und auf eine
stabile, schnelle Internetverbin-
dung angewiesen sind. Zum an-
deren lohnt sich ein Glasfaser-
anschluss für Häuser und Woh-
nungen mit mehreren Bewoh-
nern, die die Verbindung
gleichzeitig nutzen. „Man kennt
es: Im Obergeschoss ist jemand
am Zocken im Internet, an an-
derer Stelle wird Homeoffice
gemacht und man benötigt für
Konferenzen und andere Arbei-
ten eine stabile Verbindung,
gleichzeitig streamt ein weiteres
Familienmitglied gerade eine
Serie“, beschreibt Scholl ein
mögliches Szenario. In solchen
Fällen kann es bei Kabel oder
DSL schnell zu Wacklern oder
gar zum Ausfall kommen, da
diese Technologien nicht die
Bandbreite haben, um so viele
parallel verlaufende Prozesse
mit gleicher Qualität abzude-
cken. Fazit: Glasfaser ist also für
Unternehmen und Haushalte
mit mehreren Internetnutzern
spannend.  Henrik Feth

Glasfaser: Wann lohnt
sich der Umstieg?
VERBRAUCHERTIPPS: Ein Ketscher IT-Experte
erklärt, für wen sich Glasfaser wirklich lohnt.
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Schwetzingen. Schrobenhau-
sen, seit acht Jahren offizielle
Partnerstadt von Schwetzingen,
steht in den kommenden Jah-
ren vor einem großen Entwick-
lungsschritt: Mit der Landesgar-
tenschau 2031 verbindet die
Stadt nicht nur neue Grünflä-
chen, sondern auch die Hoff-
nung auf mehr Lebensqualität
für alle Generationen. Die ober-
bayerische Spargelmetropole
will grüner, lebenswerter und
besser gegen Hochwasser auf-
gestellt in die Zukunft gehen.
Auch Schwetzingen soll mitge-
stalten – der Anfang wurde da-
bei bei einem Workshop kürz-
lich gemacht.

Mit der Landesgartenschau
2031 rückt in der 18.000-Ein-
wohner-Stadt Schrobenhausen
nicht nur das große Ganze in
den Blick, sondern auch ein
Projekt mit symbolischer Kraft.
Der Stadtrat gab vor wenigen
Tagen grünes Licht für einen
Platz der Freundschaft – ähn-
lich wie der bereits vorhandene
Platz in Schwetzingen. „Das
dient uns als Vorbild“, sagte
Schrobenhausens Bürgermeis-
ter Harald Reisner. Der Platz soll
die internationalen Städtepart-
nerschaften sichtbar machen
und zugleich Raum für Begeg-
nungen schaffen.

Die Idee dahinter reicht über
ein reines Bauprojekt hinaus.
Schrobenhausen will die Part-
nerstädte Thiers in Frankreich,
Bridgnorth in England, Perg in
Österreich und Schwetzingen
aktiv in die Gestaltung einbin-
den, erklärte Thomas Zaum von
der Schrobenhausener Stadt-
verwaltung, zugleich Geschäfts-
führer der Landesgartenschau

GmbH. Dafür sollen bestehen-
de Austauschformate genutzt
werden, etwa Treffen der Part-
nerschaftsvereine, Programme
der Jugendparlamente und er-
gänzende Online-Formate.

Ökologische
Stadtentwicklung:
Wasser und Grün im Fokus
Den Anfang machte jetzt die
Schwetzinger Gruppe, die über
den Maifeiertag in Oberbayern
weilte. Da ohnehin ein Besuch
in Schrobenhausen auf dem
Programm stand, sei die Gele-
genheit für einen gemeinsamen
Workshop perfekt gewesen,
meinte Karlheinz Stephan. Der
ehemalige Bürgermeister und
Stadtrat will sich auch nach sei-
nem Ausscheiden aus dem Gre-
mium weiterhin für die Städte-
partnerschaften - insbesondere

mit Schwetzingen - einsetzen.
So war er auch logischerweise
dabei, als sich 15 Gäste aus der
Kurpfalz im Rathaus einfanden,
um gemeinsam mit den Gastge-
bern Ideen und Perspektiven
für den künftigen Platz der
Freundschaft zu entwickeln.
Dieser sollte zuerst im Bürger-
park entstehen. Doch Ge-
schäftsführer Thomas Zaum
brachte den Martin-Luther-
Platz als mögliche Alternative
ins Spiel. Diesen Standort hatte
sich die Schwetzinger Gruppe
bei einem Stadtrundgang vor-
her angeschaut- so wie zahlrei-
che andere Stellen und Berei-
che, die im Zuge der Landesgar-
tenschau ein neues Gesicht be-
kommen werden.

Im Mittelpunkt steht dabei
eine ökologisch orientierte
Stadtentwicklung, die Gewässer

stärker ins Stadtbild holt und
zugleich Räume für Kultur,
Sport und Begegnung schafft.
Der Entwurf setzt vor allem auf
den historischen Stadtwall und
die Flussauen von Paar und
Weilach. Dort sollen neue
Grünanlagen mit vielfältigen
Freizeitangeboten entstehen.
Grüne Wegeachsen sollen die
künftigen Parkanlagen mitein-
ander und mit den angrenzen-
den Stadträumen verbinden.
Auch das Umfeld der Stadthalle
wird neu gedacht.

Zugleich sollen die geplan-
ten Hochwasserschutzmaßnah-
men entlang von Paar und Wei-
lach gestalterisch eingebunden
werden. Zuletzt war Schroben-
hausen 2024 schwer von Über-
schwemmungen in Mitleiden-
schaft gezogen worden. Die öst-

lich an die Stadt grenzende Au-
enlandschaft und die Wasser-
läufe sollen in Wahrnehmung
und Nutzung an Gewicht ge-
winnen. So will Schrobenhau-
sen neue öffentlich nutzbare
Grünflächen schaffen und be-
stehende Bereiche aufwerten.

Ein Kernstück des Entwurfs
sind die sogenannten Eisweiher,
die zu einem neuen Bürgerpark
werden sollen – mit Bürgersteg,
hoher Aufenthaltsqualität und
sensiblen Eingriffen in den Na-
turraum. Im Stadtwall sind Bür-
gergärten mit Sitzbänken, Stau-
den, Kräuter- und Gewürz-
pflanzen, Nebelstangen sowie
eine Kneippanlage vorgesehen.
Auch ein Spielplatz soll neu ge-
staltet werden. Bürgermeister
Harald Reisner sagte: „Das ist
Stadtentwicklung, wie wir es

uns vorstellen. Im Siegerent-
wurf finden sich viele Elemente
wieder, die sich die Bevölkerung
gewünscht hat.“

Doch zurück zum Workshop
rund um den Platz der Freund-
schaft: Organisiert wird der Pro-
zess vom Schrobenhausener
Städtepartnerschaftsverein,
dessen Vorsitzender Hartmut
Siegl ebenfalls mit dabei war.
Die Schwetzinger teilten sich in
vier Gruppen ein und widme-
ten sich diesen Fragestellungen:
Wie kommen Menschen auf
dem Platz der Freundschaft ins
Gespräch? Welche Rolle spielen
Bäume, Wasser oder Schatten?
Was können Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene hier tun?
Wie wird der Platz zu einem
Symbol der Freundschaft?

Kreative Ideen für den
Platz der Freundschaft
Binnen weniger Minuten füllten
sich die Pinnwände mit konkre-
ten Ideen: Musikkonzerte, Le-
sungen oder Vorträge wurden
angeregt. Eine bayerische Vari-
ante des Schwetzinger
„Schwetz-Bänkl“ wurde als
Treffpunkt vorgeschlagen – in
Bayern dann eher ein Bankerl.
Die „After-Work“-Treffen im
Ortsteil Hirschacker und der
Stand von „Pitsches“ Solert auf
dem Schwetzinger Markt waren
der Impuls, das auch auf die
To-do-Liste für den Platz der
Freundschaft in Schrobenhau-
sen zu schreiben.

Kreative Präsentationen der
Partnerstädte standen ebenso
auf den Zetteln, ebenso Pflan-
zungen von Partnerschaftsbäu-
men. Besonders oft fanden sich
auch konkrete Ideen für eine
Mitwirkung der Partnerstädte:

„Wir könnten auch einen
Schwetzinger Tag mit Bühnen-
programm und Ständen ma-
chen, regte jemand an. Thomas
Zaum freut sich darauf: „Gern
ein ganzes Wochenende oder
mehr.“ Kunst, Produkte und Ver-
eine aus Schwetzingen und den
anderen Partnerstädten präsen-
tieren, das waren weitere Vor-
schläge aus den Reihen der
Workshop-Teilnehmer.

Viele Gedanken machten
sich die Gruppen, was denn
Kinder und Jugendliche auf
dem Platz der Freundschaft tun
können. Ein Rätsel-Sandkasten
wurde beispielsweise vorge-
schlagen, ebenso kreative Bil-
dungsangebote für Schule und
Kindergärten. Und ein großes
Thema waren Bewegungsange-
bote. „Wir könnten doch auch
mal mit unserem Open Sporty
Sunday nach Schrobenhausen
kommen“, regte TV-Vorsitzen-
der Athi Sananikone an. Das
wäre dann nach Spoleto und
Pápa das dritte Auswärtsgast-
spiel des inklusiven und integ-
rativen Kindersportangebots.

Die Beteiligung der Partner-
städte hat für Schrobenhausen
übrigens neben der Ideen-
sammlung auch noch einen
sehr interessanten Aspekt.
„Denn davon hängt ab, ob wir
von der EU Fördergelder be-
kommen“, erklärte Bürgermeis-
ter Harald Reisner. „Bedingung
ist ein starker Bürgerbeteili-
gungsprozess“, ergänzte Hart-
mut Siegl, dessen Partner-
schaftsverein dann der Antrag-
steller sein wird. Auch in
Schwetzingen wird der Fort-
schritt dieses Projekts sicher mit
Interesse verfolgt.

„Das dient uns als Vorbild“
STÄDTEPARTNERSCHAFT: Was Schwetzingen mit der bayerischen Landesgartenschau 2031 in Schrobenhausen zu tun hat.

Von Andreas Lin

Thomas Zaum (r.), Geschäftsführer der Landesgartenschau GmbH, führte die Gäste aus Schwetzingen durch die Stadt Schrobenhausen und
gestaltete später auch den Workshop mit. BILD: ANDREAS LIN
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Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht.
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

TÄGLICH DURCHGEHEND GEÖFFNET !
Montag bis Samstag 8.30– 20.00 Uhr

Heldmann’s Apotheke Q6Q7 e.K.
Philipp Heldmann
Q7,3 · 68161 Mannheim
Tel. 06 21-33 65 85 60
Fax 06 21-33 65 85 65

www.HeldmannsApothekeQ6Q7.de
info@HeldmannsApothekeQ6Q7.de
facebook.com/HeldmannsApothekeQ6Q7

Ein starkes Team –
exklusiver Apothekenpartner
von SV Waldhof Mannheim 07
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Gültig bis 31. Mai 2026. 1) Eigener ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

Gültig bis
31. Mai 2026

Guten Tag Coupon2
Gültig vom 01.06.–11.06.2026

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Guten Tag Coupon1
Gültig vom 15.05.–30.05.2026

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Vitasprint
B12 Trinkfläschchen
30 Stück

statt € 44,99 1)

€ 35,99
Freundschaftspreis

PZN 1853561

Paracetamol-
ratiopharm® 500 mg
20 Tabletten

statt € 4,48 1)

€ 2,98
Freundschaftspreis

PZN 1126111

Vividrin® Azelastin
1 mg/ml Nasenspray
Lösung
10 ml

statt € 12,80 1)

€ 8,98
Freundschaftspreis

1 l = € 898,00

PZN 12910552

Femannose® F
Granulat
14 Portionsbeutel

statt € 23,95 1)

€ 18,95
Freundschaftspreis

PZN 16884923

Eucerin®
Oil Control
Sun Gel-Creme
LSF 50+
Anti-Glanzeffekt

50 ml

statt € 24,48 1)

€ 21,48
Freundschaftspreis

1 l = € 429,60

PZN 10832664

Gesundform
Rotes Weinlaub
Bein- und Venencreme

150 ml

statt € 5,98 1)

€ 4,98
Freundschaftspreis

1 l = € 33,20

PZN 2003971

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen &
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre
MANNHEIMER MORGEN und
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro
Reisegutschein

E-Bike
Wert 3.222 Euro

1

2

3

Schwetzingen. „Die Situation in
der Nordstadtschwimmhalle ist
nicht optimal und wie ein Da-
moklesschwert, das über uns
schwebt“, sagt Monika Reichert,
die Vorsitzende der DLRG-Orts-
gruppe Schwetzingen-Ofters-
heim-Plankstadt. Das Bad ist
sanierungsbedürftig. Im ver-
gangenen Jahr kam es deshalb
immer wieder zu Einschrän-
kungen. Betroffen waren haupt-
sächlich Anfängerkurse und die
Schwimmweiterbildung des
Vereins.

Dass Kinder schwimmen ler-
nen, kann überlebenswichtig
für sie sein. „Unsere Kinder
können mehrheitlich nicht si-
cher schwimmen, wenn sie die
Grundschule verlassen“, erläu-
tert Ute Vogt, die Präsidentin
der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG).
DemVerein zufolge sind im ver-
gangenen Jahr 393 Menschen
ertrunken.

Schwimmflächen erhalten
Bei der Mitgliederversammlung
der Ortsgruppe Ende März
nahm Bürgermeisterin Lisa
Schlüter in ihrer Ansprache dar-
auf Bezug. Sie betonte dieWich-
tigkeit, Schwimmflächen in
Schwetzingen zu erhalten.

Die Nutzung der Nordstadt-
schwimmhalle war im vergan-
genen Jahr nur bedingt mög-
lich. Der Schulkomplex mit
Sport- und Schwimmhalle wur-
de im Jahr 1974 eingeweiht. Die
DLRG nutzt das Lehrschwimm-
becken seit 1975 für die Ausbil-
dung. Kurz vor den Osterferien
habe sich der höhenverstellbare
Boden aufgrund eines defekten
Aggregats verklemmt. Die Er-
satzteile für die alte Technik sei-
en schwer zu bekommen. Die
Stadt sei zu diesem Zeitpunkt
davon ausgegangen, dass die
Halle bis zum Herbst nicht ge-
nutzt werden könne, erläutert
Reichert.

Allerdings konnte ein Mon-
teur den verklemmten Hubbo-
den fixieren und die Halle war
somit eingeschränkt nutzbar.
„Wir haben uns gefreut, dass es
schneller als erwartet ging“, er-
gänzt Reichert und lobt die
Transparenz der Stadt.

Alle Schwetzinger Grund-
schulen nutzen die Schwimm-
halle für ihren Unterricht, eben-
so die Comenius-Schule, das
Hebel-Gymnasium und die
Kurt-Waibel-Schule, erklärt die
Stadt. Der Hubboden wurde zu-
nächst auf 1,25 Meter Wasser-
tiefe eingestellt. Damit der
Schwimmunterricht der Grund-
schulen weiter gewährleistet
werden konnte, haben Mitglie-
der der DLRG für zwei Monate
ehrenamtlich als zusätzliche
Aufsichtspersonen ausgeholfen.
Einige Lehrkräfte hätten sich
dann dafür eingesetzt, den
Hubboden auf 90 Zentimeter
Wassertiefe umzustellen. Auch

Erwachsenen-Kurse der DLRG
sind bis zur Reparatur der Tech-
nik bei dieser Wassertiefe ge-
schwommen. Einige Anfänger-
kurse sowie Kurse zur
Schwimmweiterbildung muss-
ten ausgesetzt werden.

Reparatur kostet 50.441 Euro
Der ehemalige Vorsitzende der
Ortsgruppe, Dr. Marc Hember-
ger, habe wenig Sinn darin ge-
sehen, Kindern bei einer Tiefe
von 90 Zentimetern das
Schwimmen beizubringen.
„Wenn die Kinder auf den Bo-
den kommen, laufen sie mehr,
als dass sie schwimmen“, erklärt
Reichert.

Auf Nachfrage teilt die Stadt
Schwetzingen mit, dass die Re-
paratur der Regelung des Hub-
bodens 50.441 Euro gekostet
hat. Die Hauptwartung hat
während der Sommerferien
stattgefunden, wodurch kein
Unterricht ausfallen musste.

Nicht nutzbar war das Lehr-
schwimmbecken Anfang Mai
und Ende Juni jeweils eine Wo-
che lang, wie die Stadt erklärt.
Damit schadhafte Fliesen am
Beckenboden erneuert werden
konnten, musste zweimal das
komplette Schwimmbadwasser
ausgelassen und das Becken ge-
trocknet werden. Die Fliesenar-
beiten beliefen sich auf rund
5.500 Euro. Aufgrund der insge-
samt kurzen Schließzeiten sei
ein großflächiges Ausweichen
auf andere Bäder für den Schul-
unterricht nicht nötig gewesen.

Die DLRG-Ortsgruppe ist
mit ihren Anfänger- und Wei-
terbildungskursen nach der
Einweihung des Lehrschwimm-
beckens nach Plankstadt ausge-
wichen. Monika Reichert be-
schreibt die Halle in Plankstadt
als Sicherheitslösung. Der Ver-
ein fahre weiterhin zweigleisig –
mit der Halle an der Nordstadt-
Grundschule in Schwetzingen

und mit dem Schwimmbad in
Plankstadt. Die Schwimmhalle
in Schwetzingen nicht mehr zu
nutzen, sei keine Option, da die
Kapazitäten in Plankstadt be-
grenzt seien. Wenn der Verein
für seine Kurse nur eine Halle
nutzen würde, müssten Stun-
den gestrichen werden. Auch
das Bellamar sei keine Aus-
weichmöglichkeit für den Ver-
ein, da das Bad durch kommer-
zielle Kurse belegt sei.

In der Nordstadthalle seien
die Duschen zur Hälfte kaputt
und die Fenster schlecht iso-
liert, sodass die Kinder frieren
würden. Der Hubboden könne
nun zwar wieder verstellt wer-
den, allerdings funktioniere er
nur sehr langsam, erläutert die
Vereinsvorsitzende.

Das Verstellen von 90 Zenti-
metern auf 1,80 Meter Wasser-
tiefe dauere ungefähr 20 Minu-
ten. Deshalb werde er mög-
lichst wenig bewegt. „Im Au-
genblick funktioniert es und wir
werden das Becken so lange
nutzen, wie es geht“, sagt Rei-
chert. „Trotzdem ist es wichtig,
dass die Halle im Fokus bleibt“,
ergänzt sie.

Die Ehrenamtliche hat den
Eindruck, dass sich die Stadt
um die Halle kümmert. Vor al-
lem die Grünen hätten sich für
den Verein und die Instandhal-
tung der Anlage eingesetzt. Die
Vertreter der DLRG-Ortsgruppe
sehen ein, dass der Erhalt und
die Entwicklung der Schulen
Vorrang haben und die Mittel
der Stadt begrenzt sind. Trotz-
dem möchten sie den Verant-
wortlichen weiterhin die Dring-
lichkeit der Sanierung der
Schwimmhalle vor Augen füh-
ren.

Auf Nachfrage teilt die Stadt
mit, dass das Schwimmbad so
langewiemöglich erhalten blei-
ben soll und regelmäßig War-
tungs- und Instandhaltungsar-
beiten vorgenommenwerden.

„Wie ein Damoklesschwert“
NORDSTADTSCHULE SCHWETZINGEN: Am Lehrschwimmbecken fallen immer wieder Instandsetzungen an.
So geht die Stadt mit dem Sanierungsbedarf um.

Von Melanie Wernz

Die Nordstadtschwimmhalle muss saniert werden. 2025 wurde eine Reparatur am Hubboden
vorgenommen. BILD:MELANIEWERNZ

Schwetzingen. Sandra Riechers
hat zum 1. Mai die Ressortlei-
tung Pflege in der erweiterten
Geschäftsführung des GRN-Kli-
nikverbunds mit Standort in
Schwetzingen übernommen.
Mit der Berufung der exami-
nierten Pflegefachkraft und
langjährigen Pflegedienstlei-
tung werde die medizinische
Führung in der Verwaltung ge-
zielt erweitert, schreiben die
Gesundheitszentren in einer
Pressemitteilung. Riechers brin-
ge umfassende praktische Er-
fahrung mit und kenne die Her-
ausforderungen des Pflegeall-
tags aus erster Hand, die sie
künftig in die Weiterentwick-
lung der Pflege im GRN-Ver-
bund einbringenwolle.

Riechers wolle insbesondere
Strukturen weiterentwickeln,
Arbeitsbedingungen verbessern
und gemeinsam mit den Teams
vor Ort Lösungen erarbeiten.
Ein Schwerpunkt liege auf der
Gewinnung und Bindung von
Fachkräften sowie auf der Wei-
terentwicklung moderner Pfle-
gekonzepte.

Attraktiver Arbeitgeber
Zudem betonte Riechers die
Bedeutung der Pflege für die
Versorgung und kündigte an,
sich als Fürsprecherin des Be-

rufs zu engagieren. Ziel sei es
auch, die GRN-Kliniken als at-
traktiven Arbeitgeber sichtbarer
zu machen und Entwicklungs-
möglichkeiten klarer darzustel-
len.

Mit ihrer Berufungwerde das
medizinische Führungsteam in
der Verwaltung umdie Perspek-
tive der Pflege ergänzt. Bereits
seit 2023 gehört Dr. Johannes
Berentelg als Ressortleiter Me-
dizin der Geschäftsführung an
und vertritt dort die Ärzteschaft.
Künftig sollen beide Bereiche
enger zusammenarbeiten, um
die Versorgung im GRN-Ver-
bund weiter zu verbessern. Rie-
chers erklärte, dass durch die
gemeinsame Arbeit von Pflege
und Medizin praxisnahe und
umsetzbare Lösungen entste-
hen könnten.

GRN-Geschäftsführerin Ju-
dith Masuch bezeichnete Rie-
chers als erfahrene und starke
Stimme für die Pflege. Es sei ihr
wichtig, dass die Perspektiven
aller Berufsgruppen in der Ge-
schäftsführung berücksichtigt
würden, was durch die neue
Struktur gestärkt werde.

Riechers selbst äußerte Vor-
freude auf die neue Aufgabe
und verwies auf die Herausfor-
derungen und Chancen in der
Pflege. ne

Riechers
übernimmt
GESUNDHEIT:
Neue Pflegeleitung im GRN-Klinikverbund.

Sandra Riechers hat die Ressortleitung Pflege in der erweiterten
Geschäftsführung der GRN-Kliniken übernommen. BILD: GRN



ANZEIGEN14 FR./SA, 15./16. MAI 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Leiter des Sachgebiets
„Zentrale Dienste“ und zugleich

Digitalisierungsbeauftragten (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten eine der Tätigkeit entsprechende Besoldung nach A 12
gehobener Dienst bzw. ein Entgelt bis Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
bei entsprechender Qualifikation.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24.05.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter dem
nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Leiter des Sachgebiets
„Ordnungs- und Bürgerwesen“ (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten eine der Tätigkeit entsprechende Besoldung nach A 12
gehobener Dienst bzw. ein Entgelt bis Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
bei entsprechender Qualifikation.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24.05.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter dem
nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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IMMOBILIENGESUCHE

Halle mit Grundstück zur gewerblichen
Nutzung zu kaufen gesucht. Tip-Ge-
ber-Provision bei Erfolg. Freue mich auf
Ihre Angebote. % 0170-4662277
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KAUFGESUCHE

Ankauf von Damenhandtaschen und alten
Armbanduhren. Bin täglich für Sie
erreichbar. Alfons Heilig % 0163-2044013

Sammler sucht! Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LP´s, Taschen
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
% 0151-21303140

Kaufe Pelz- und Lederbekleidung.
% 0163-2044013

Ankauf von Damen-/Herrenbekleidung,
Puppen, Porzellan, Bleikristall, Zinn, Mas-
sivholzmöbel, Bücher, LP´s, Näh-/Schreib-
maschinen, Briefmarken, Uhren, Münzen
und Schmuck. % 0163-2044013
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-69004219

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Willkommen in der B+O-Familie!

Unser Team braucht Verstärkung –
wir suchen ab sofort oder später:

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl gGmbH
z.Hd. Frau Andrea Bender/ Pflegedienstleitung
Mannheimer Landstr. 25
68782 Brühl

oder per E-Mail an:
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Weitere Informationen unter: www.bo-seniorenzentrum.de

Te Ve

PFLEGEFACHKRÄFTE

m-w-d / in Voll- und TeilzeitPFLEGEFACHKRÄFTE

m-w-d$/$in$Voll-$und$Teilzeit

PFLEGEFACHKRAFT ALS

m-w-d / in Voll- und Teilzeit / mit Leitungsweiterbildung (WBL)

WOHNBEREICHSLEITUNG

Die Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer
sucht nächstmöglich eine/n

Sekretärin/Sekretär (m/w/d)
amLehrstuhl für Personal, Führung undEntscheidung (Univ.-Prof. Dr. Michèle
Morner). Es steht eine unbefristete 50%-Stelle zur Verfügung. Die Vergütung
erfolgt nach Entgeltgruppe E 6 TV-L.
Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie unter:
https://www.uni-speyer.de/stellenangebote.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung in elektronischer Form (in
einem PDF-Dokument zusammengefasst und ohne ausführbare Links) unter
derKennziffer 0926 bis spätestens 28.05.2026 an bewerbung@uni-speyer.de!

Die Universität im Internet:www.uni-speyer.de

WINTERGARTEN- & FENSTERREINIGUNG
FÜR ANSPRUCHSVOLLE KUNDEN.
ZUVERLÄSSIG & PÜNKTLICH.

% 06202 6654061

Die kompletten
und ausführlichen
Anzeigen finden
Sie auf

jobmorgen.de

nach Eingabe der
Job-ID.

Hier scannen und
Traumjob finden!

Alle Jobs in Ihrer Nähe !

Angebot der

POSITION ARBEITGEBER ORT JOB-ID

IT-Fachadministrator (m/w/d) für Server- und
Anwendungsbetrieb

Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz 67346 Speyer 3673912

Operative Betriebsleitung in der Gemeinschafts-
verpflegung (w/m/d)

Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus
Speyer 67346 Speyer 3685589

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) Praxis Ulrike Werner 68165 Mannheim 3683163

IT-Projektleiter SAP Migration (m/w/d) Grosskraftwerk Mannheim AG 68199 Mannheim 3670546

Kraftwerksmeister als Blockmeister (m/w/d) Grosskraftwerk Mannheim AG 68199 Mannheim 3670558

Bürofachkraft (m/w/d) in Teilzeit Vereinigung für Hauspflege und
Familienhilfe Mannheim e.V. 68305 Mannheim 3679921

Zimmerergeselle (m/w/d) Holz & Glas 68526 Ladenburg 3681038

Sachbearbeiter Buchhaltung / Betriebskosten (m/w/d)
Wohnungswirtschaft Baugenossenschaft Neu Heidelberg eG 69115 Heidelberg 3672962

Mitarbeiter/in (w/m/d) für das Pfarrbüro in Teilzeit Katholische Stadtkirche Heidelberg 69123 Heidelberg 3684802

Buchhalterin (m/w/d) Heinrich Kling Mälzerei GmbH & Co. KG 69198 Schriesheim 3679451

Kaufmännische Angestellte (m/w/d) Schmitt NDT GmbH 67227 Frankenthal 3677811

Verwaltungsbeauftragte/n (w/m/d) Erzdiözese Freiburg 69123 Heidelberg 3685185

Koch/Köchin (m/w/d) Freie Waldorfschule Mannheim 68199 Mannheim 3684335

Moderne FeWo in La Mata (Alicante) mit
Meerblick. Top-Lage: Strand nur 2 Minu-
ten entfernt. WhatsApp: 0172 7383833

Hobbysammler sucht Briefmarken und
Münzen. % 01577-1013197

Riesiger 3-Tages-PFINGSTFLOHMARKT!!
Mosbach- Neckarelz: Rund um den
Messplatz, zum Neckarelzer Pfingst-
markt mit Krämermarkt, Autoscooter,
Kinderkarussell,…, vielfältiger Gastrono-
mie, Kaffee & Kuchen,… • Sa. 23.05.:
14.00- 20.00 (Aufbau ab 12.00) • So.
24.05.: 11.00- 18.00 (Aufbau ab 9.00) •
Mo. 25.05.: 11.00- 18.00 (Aufbau ab
9.00) Jeder kann mitmachen!! Standge-
bühr: € 9,-/ lfm./ Tag. Bei Teilnahme an
allen 3 Tagen: Montag nur noch € 5,-/
lfm. Info: Tel./ Whatsapp: 0171-2024857 &
info@flohmarkt-raebiger.de
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VERKÄUFE

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090
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STELLENANGEBOTE

Komm insTeam

Wir suchen
Fahrpersonal

&Begleitpersonen

Wir.
Bewegen.
Menschen.
Jeden Tag!

PerWhatsApp

0151 / 12 74 00 29

Per E-Mail
info@ullrich-bus.de

Harald Drogosch e.K. · Robert-Bosch-Str. 30
68804Altlußheim · Tel. 06205/37775
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FLOHMARKT

Adelheid, 74 J., liebenswerte, sehr hüb-
sche Witwe mit weibl., vollbusiger Figur,
ich lebe allein, bin flexibel und auch
umzugsbereit, habe nur eine kleine
Rente, dafür ein großes, gutes Herz. Ich
sehne mich pv nach einem sympathi-
schen Mann – gern auch älter – mit dem
ich noch einmal schöne gemeinsame
Jahre verbringen und das Leben in Zwei-
samkeit genießen darf. % 0157 –
75069425

Ich Heidi, 64 J., bin eine liebevolle
Witwe, ruhig, humorvoll und verständnis-
voll, ich genieße das schöne Landleben,
da ich ganz alleine bin, sehne ich mich
von Herzen nach einem treuen Partner bis
80 Jahre. Bitte melde dich telefonisch pv
% 0151 – 62913879

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

Hausfrau
saugt gern!
 01745120997

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

DIE GRÖSSTE STELLENSUCHE DER REGION
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Baldriparan® Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen • 3DatamedIQ Ranking der CHC-Heroes 
2025, https://newsroom.datamediq.com/chc-heroes-2025 • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Megatrend in Deutschland angekommen: 
„Schlaf-Magnesium“ stürmt 

die Apothekencharts 

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Zu den „Neuprodukten des Jahres“ aufgestiegen: 
Baldriparan Magnesium PLUS wird zum Einschlaf-Star im Versandhandel

Magnesium als Einschlafhelfer 
ist in den USA längst ein Me-
gatrend. Nun sorgt ein deut-
sches Präparat auch hierzu-
lande für Furore: Baldriparan 
Magnesium PLUS wurde als ei-
nes der erfolgreichsten Neupro-
dukte 2025 im renommierten 
Online- Apotheken- Ranking3

ausgezeichnet. Wir decken auf, 
welche Rolle Magnesium und 
Melatonin beim Einschlafen 
spielen können.

Vielen ist bereits bekannt, dass 
Magnesium eine normale Mus-
kelfunktion im Körper unter-
stützt.¹ Gerade Menschen, die 
im Schlaf durch Muskelkrämpfe 
gestört werden, sind auf eine aus-
reichende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch 
zu einer normalen Funktion des 
Nervensystems bei¹, indem es die 
Reizweiterleitung zwischen Ner-
venzellen fördert und an der Bil-
dung von Neurotransmittern wie 
Serotonin und Melatonin beteiligt 
ist. Außerdem fördert Magnesium 
eine normale psychische Funkti-
on.¹ Wenn der Körper unter Stress 
viele Stresshormone wie Cortisol 
ausschüttet, führt dies zu schlech-

terem Schlaf. Wer regelmäßig un-
ter Schlafproblemen leidet, sollte 
also seinen Magnesiumspiegel im 
Blick behalten.

Magnesium ist nicht gleich 
Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches Präpa-
rat aus dem Supermarkt könne die 
nächtliche Erholung nachhaltig 

fördern, greift meist zur falschen 
Formel. Denn der Körper kann 
nicht jede Magnesiumverbindung 
gleich gut verwerten. Deshalb 
empfehlen Experten Magnesium- 
Komplexe – mehrere Magnesi-
umverbindungen, idealerweise 
ergänzt um Melatonin. Ein beson-
ders wertvoller Baustein ist z. B. 
Magnesiumbisglycinat. Es enthält 

die Aminosäure Glycin, die als 
„beruhigende Aminosäure“ gilt. 
Zudem ist diese Verbindung be-
sonders hochwertig und besticht 
mit einer hohen Bioverfügbarkeit. 

Die Formel macht den 
Unterschied

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-

gnesiumformen ist eine wichtige 
Grundlage. Aber das reicht nicht 
aus! Auf dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spezielles, neues 
Power- Präparat – entwickelt von 
Baldriparan, dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanzliche Schlaf-
hilfen in deutschen Apotheken. 
Mit Baldriparan Magnesium 
PLUS hat der Schlaf experte den 
Megatrend aus den USA nach 
Deutschland geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kombiniert die 

hochwertigen Magnesiumfor-
men Ma gnesiumbisglycinat, 
Trimagnesiumdicitrat und 
Magnesiumoxid. Der Clou: 
Das Plus an Melatonin trägt 
nachweislich zur Verkürzung 
der Einschlafzeit bei.2 So wird 
das Power- Magnesium zum 
alltagstauglichen und wissen-
schaftlich fundierten Einschlaf-

beschleuniger, der unterstützt, 
ohne abhängig zu machen.

Zu den „Neuprodukten des Jahres“ aufgestiegen: 
Baldriparan Magnesium PLUS wird zum Einschlaf-Star im Versandhandel

die Aminosäure Glycin, die als 

gnesiumformen ist eine wichtige 
Grundlage. Aber das reicht nicht 
aus! Auf dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spezielles, neues 
Power- Präparat – entwickelt von 
Baldriparan, dem Nr. 1
experten für pflanzliche Schla
hilfen in deutschen Apotheken. 
Mit Baldriparan Magnesium 
PLUS hat der Schlaf experte den 
Megatrend aus den USA nach 
Deutschland geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kombiniert die 

hochwertigen Magnesiumfor-
men Ma gnesiumbisglycinat, 
Trimagnesiumdicitrat und 
Magnesiumoxid.
Das Plus an Melatonin träg
nachweislich zur Verkürzung 
der Einschlafzeit bei.
das Power- Magnesium zum 
alltagstauglichen und wissen-
schaftlich fundierten Einschlaf-

beschleuniger, der unterstützt, 

Voll im Trend: Neue 
Einschlafhilfe von 
Baldriparan startet in 
Deutschland durch.

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dor t , 
wo es uns weh tut. Allerdings 
sorgt erst unser Gehirn dafür, 
dass wir den Schmerz auch 
wahrnehmen. Zur schnellen 
Schmerzbekämpfung soll te 
man daher lokal und zen tral an-
setzen. Genau deshalb haben 
Wissenschaf tler der Marke 
Spalt vor vielen Jahren die Spalt 
Schmerztabletten entwickelt: 
eine einzigartige Kombination 
aus 300 mg ASS und 300 mg Pa-
racetamol. Der bewährte Wirk-
stoff ASS (Ace tylsalicylsäure) 
setzt lokal am Ort des Schmerz-
geschehens an, während Para-
cetamol dem Schmerz zentral 
im Gehirn entgegenwirkt. Die 
schmerzstillende Wirkung ist 
stärker als nach Einnahme 
der Einzelsubstanzen und die 
Nebenwirkungen sind geringer 
als bei vergleichbar dosierten 
Monopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst ver trauen 
Schmerz geplagte seit über 
88 Jahren auf Spalt: Spalt schal-
tet den Schmerz ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten 
leichten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel 
sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne 
Befragen des Arztes angewendet werden. Bei Schmerzen 
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als 
in der Packungsbeilage vor gegeben! www.spalt- online.de 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer 
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke: 
Spalt Schmerztabletten 
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Schmerzen?

Gesundheit ANZEIGE

Altlußheim. Spricht Julia Schild
heute über ihren Beruf, wirkt sie
gelassen, klar und zufrieden.
Die 42-Jährige aus Altlußheim
im Rhein-Neckar-Kreis führt
mittlerweile ein eigenes Betreu-
ungsbüro mit vier Aushilfen im
Minijob – und trägt Verantwor-
tung für 65 Menschen, die Un-
terstützung in ihrem Alltag be-
nötigen. Dass sie einmal rechtli-
che Betreuerin werden würde,
war ursprünglich nicht geplant.
„Nach der Elternzeit wollte ich
wieder einer sinnvollen Tätig-
keit nachgehen“, sagt sie. „Mir
war wichtig, fachlich gefordert
zu werden, mich auf neue, inte-
ressante Aufgaben einzulassen
und andere Menschen zu un-
terstützen.“

Der Weg dorthin begann
2017, zunächst ehrenamtlich.
Ein Bekannter hatte ihr von der
Tätigkeit des Berufsbetreuers
erzählt. „Ich hatte vorher BWL
studiert und viele Jahre in einer
Bank gearbeitet, wo ich Firmen-
kunden betreut habe“, erzählt
sie. „Aber nach der Elternzeit
habe ich gemerkt: Ich möchte
meine Fachexpertise in einem
sozialen Umfeld einsetzen.“ Aus
dem Ehrenamt wurde binnen
kurzer Zeit eine Berufung. Seit
sechs Jahren arbeitet sie haupt-
beruflich als rechtliche Betreue-
rin – und hat sich so eine Arbeit
geschaffen, die sie jeden Tag
motiviert.

„Toll, dass Sie Ordnung in
mein Leben gebracht haben!“
Wer rechtliche Betreuung benö-
tigt, hat oft schwierige Lebenssi-
tuationen zu bewältigen. Für Ju-
lia Schild ist das ein zentraler
Antrieb: „Die Menschen sind oft
überfordert mit ihrem Leben.
Sie brauchen jemanden, der
Ordnung reinbringt – aber sie
wollen trotzdem mitentschei-
den dürfen.“ Eine Aussage einer
Betreuten ist ihr besonders im
Gedächtnis geblieben: „Toll,
dass Sie Ordnung in mein Le-
ben gebracht haben!“

Die Aufgabe einer rechtli-
chen Betreuerin ist vielfältig. Sie
koordiniert Kontakte zu Äm-
tern, Pflegekassen, Sozialleis-
tungen, Wohnheimplätzen,
Ärzten und Behörden. „Wir sind
Alltagsmanager“, sagt die Alt-
lußheimerin. „Wir sind kein
Pflegedienst oder Sozialarbeiter
– wir organisieren das nur. Ich
muss genau wissen, welche Hil-
fe die richtige ist: Eingliede-
rungshilfe, Pflegegrad, Versor-
gungsamt, Sozialamt oder Job-
center.“

Der Beruf fordert Organisati-
onsgeschick, Verlässlichkeit
und die Fähigkeit, den Über-
blick zu behalten. „Es kommt
wirklich viel Post“, sagt Schild
schmunzelnd. „Man muss Fris-
ten im Blick haben, man muss
Probleme lösen können – und
man muss gemeinsam mit den
Betreuten Entscheidungen tref-

fen Wichtig ist: nicht gegen den
Willen der Person entscheiden.“

Schicksale, die berühren
Der Beruf bringt Höhen und
Tiefen mit sich. Besonders nahe
gegangen ist ihr das Schicksal
einer jungen Frau, die gegen ih-

re Alkoholsucht kämpfte. „Sie
war eigentlich schon trocken –
und dann ist sie rückfällig ge-
worden und verstorben. Das hat
mich sehr getroffen.“ Doch ge-
rade deshalb bleibt für sie die
positive Seite so wertvoll: Dank-
barkeit, kleine Erfolge, sichtbare

Stabilität im Leben eines ande-
ren Menschen. „Es ist ein toller
Beruf“, sagt sie. „Man ist selbst-
ständig, aber muss sich um die
Auftragslage keine Sorgen ma-
chen. Ich gehe morgens wirk-
lich gerne in mein Büro.“ Dass
jemand wie sie den Weg in die

Betreuung findet, ist kein Ein-
zelfall. Viele beginnen wie Julia
Schild zunächst ehrenamtlich.
„Mein Tipp: bei Interesse mit ei-
ner ehrenamtlichen Betreuung
starten. Wenn anschließend das
Büro als Berufsbetreuer gut or-
ganisiert ist, hat man ein gutes
Auskommen.“ Neben ihrer
praktischen Erfahrung hat sie
sich auch fachlich weitergebil-
det – unter anderem in einem
freiwilligen Seminar beim Kom-
munalverband für Jugend und
Soziales Baden-Württemberg.
Heute zeigt ihr Berufsweg, wie
vielfältig der Einstieg sein kann.
Und dass es Menschen braucht,
die Verantwortung überneh-
men möchten. „Es ist ein Beruf
mit Sinn. Und er gibt einem
sehr viel zurück“, sagt sie ab-
schließend.

Was macht
ein rechtlicher Betreuer?
Rechtliche Betreuerinnen und
Betreuer unterstützen volljähri-
ge Menschen, die aufgrund ei-
ner Erkrankung oder Behinde-
rung ihre rechtlichen Angele-
genheiten nicht selbst regeln
können. Sie treffen – stets ge-
meinsam mit den Betreuten –
Entscheidungen zu Themen
wie Finanzen, Gesundheit, Be-
hördenkontakten oder Wohnsi-
tuation.

Welche Voraussetzungen
gibt es?
Seit der Reform 2023 benötigen
neue berufliche Betreuerinnen
und Betreuer einen gesetzlich
vorgeschriebenen Sachkunde-
nachweis. Dieser umfasst
Kenntnisse in den Bereichen
Sozialrecht, Kommunikation,
Medizin und Selbstorganisati-
on. Wer rechtlicher Betreuer
werden möchte, sollte zudem
zuverlässig sein, soziale Kom-
petenz und Empathie mitbrin-
gen, organisatorisch sicher ar-
beiten, und bereit sein, Verant-
wortung zu übernehmen. Vor
der Aufnahme der Tätigkeit ist
eine Registrierung bei der zu-
ständigen Betreuungsbehörde
erforderlich.

Betreuungsbehörde des
Rhein-Neckar-Kreises
Die Betreuungsbehörde unter-
stützt Interessierte umfassend:
mit Beratungsgesprächen für
Neueinsteiger, Informationen
zu Voraussetzungen, Registrie-
rung und zu den ersten Betreu-
ungsschritten sowie durch
Schulungen und Informations-
veranstaltungen. rnk

Vom Bankwesen in
die soziale Verantwortung
BERUF: Warum Julia Schild aus Altlußheim den Schritt zur rechtlichen Betreuerin wagte. Nächste Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde am 18. Mai.

Aus einem ehrenamtlichen Einstieg wurde für Julia Schild ein sinnstiftender Alltag zwischen Behörden,
Fristen und menschlicher Nähe. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Die nächste findet am
Montag, 18. Mai, von 16 bis

18 Uhr m Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis (Kurfürsten-Anlage 38
– 40, 69115 Heidelberg, Raum
421) statt.

i



LOKALES16 FR/SA, 15/16. MAI 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Sie hören gut, aber verstehen schlecht? 
ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,  
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Täglich bemerken viele Menschen, dass 
sie Schwierigkeiten haben, Gesprächen 
zu folgen. Sie hören zwar die sprechende 
Person, verstehen aber nicht richtig, was 
gesagt wird. Die Ursache dafür ist oft 
eine Schädigung des Innenohrs. Dabei er-
schweren Umgebungsgeräusche, schlechte 
Akustik, undeutlich sprechende Personen 
und Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für An-
passungen im Klang. Sind diese Zellen 
beschädigt, hören Sie leise Geräusche 
noch leiser und laute Geräusche erschei-
nen Ihnen hingegen lauter! Durch stören-
de Umgebungsgeräusche sind Gespräche 
dann nicht mehr gut zu verstehen. Die  
revolutionären Hör geräte von Phonak lösen 
dieses Problem zielgerichtet. 

Optimale Kompensation
Die Phonak-Hörlösungen erkennen und 
analysieren Geräusche blitzschnell und 
äußerst präzise. Dadurch ist es möglich, 
genau die richtige Verstärkung zu liefern, 
die für eine optimale Kompensation der 
Schädigung im Innenohr erforderlich ist –  
Hören wird so wieder verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickelten 
Phonak-Geräte sind mit modernster Tech-
nologie ausgestattet. Dadurch ist der Klang 
von ausgezeichneter Qualität und das 
Klangspektrum sehr breit. Hinzu kommt, 
dass der leistungsstarke Lautsprecher sehr 
nah am Trommelfell sitzt. Dies sorgt für 
eine optimale Schallübertragung und ein 
ultimatives Hörerlebnis. So können Sie wie-
der aktiv an allen Gesprächen teilnehmen. 
Darüber hinaus sorgt das einzigartige wei-
che Material für einen hohen Tragekom-
fort. Sie merken kaum, dass Sie ein Hör-
gerät tragen.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Service sind 
die Phonak-Hörlösungen in Deutsch-
land bei GEERS erhältlich. Aktuell sucht  
GEERS Testpersonen für die revolutionären 
Phonak-Hörgeräte. Kennen Sie die vorhin 
beschriebene Situation, möchten Sie wieder 
gut hören und diese neue Technologie in der 
Praxis testen? Dann laden wir Sie herzlich 
dazu ein, an unserer Studie teilzunehmen. 
Sie können die Phonak-Geräte kostenlos 
und unverbindlich in verschiedenen Hör-
situationen ausprobieren. Ihre Testphase 

schließen wir mit einem kurzen Interview 
ab, bei dem wir Sie nach Ihren Erfahrungen 
fragen.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich 
bis zum 17. Juli als Testperson an. Gehen Sie 
dazu auf www.geers.de/termin oder rufen Sie 
unter 0800 724 000 222 an. Die Teilnahme ist 
kostenlos und völlig unverbindlich! Melden 
Sie sich noch heute an und erleben Sie die 
Vorteile der Phonak-Hörlösungen. 

„Ich habe gemerkt, dass ich  
Gesprächen nicht mehr richtig  

folgen konnte. Das war sehr  
unangenehm. Dank GEERS kann  

ich Gespräche wieder voll und  
ganz genießen. Ich empfehle jedem,  

den Test zu machen und den  
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für  
Fachgeschäft

Nicht das Richtige dabei?
Jetzt QR-Code scannen und passendes 
Fachgeschäft ganz in Ihrer Nähe finden:

Besuchen Sie uns in einem unserer Fachgeschäfte:

1.  Heidelberger Straße 19, 
68766 Hockenheim, 
Tel.: 06205 284775

2.  Mannheimer Straße 43–45, 
68723 Schwetzingen, 
Tel.: 06202 16139

Jetzt  
anmelden: 

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800 

724 000 222 oder auf 
www.geers.de/ 

termin 

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich sehr schnell 
und fungieren als Verstärker und Dämpfer. Sind die 
Haarzellen beschädigt, wird Sprache nicht mehr aus-
reichend verstärkt und störende Geräusche nicht mehr 
gedämpft.

Schon

Sie finden jobmorgen.de
jetzt auch auf Facebook!

gewusst?

Folgen Sie uns und
bleiben Sie informiert
über aktuelle Stellen
und Personalthemen
in der Region.

facebook.com/jobmorgen.de

Hockenheim. Unter dem Leit-
gedanken „Brückenbauen
zwischen Mensch und
Mensch“ stand der Abendgot-
tesdienst zum Diakonie-Sonn-
tag im katholischen Gemein-
dezentrum St. Christophorus.
Aus einer Pressemitteilung
geht hervor, dass sich dieses
Thema durch alle Beiträge des
Abends zog.

Dekanin Katharina Trep-
tow-Gaben brachte in ihrer
Predigt die zentrale Botschaft
auf den Punkt: „Was verbindet
uns Menschen eigentlich –
unabhängig davon, ob wir
jung oder alt sind, ob wir Hilfe
benötigen oder anderen hel-
fen, ob es uns gut geht oder
schlecht? Die Antwort findet
sich gleich zu Beginn der Bi-
bel: Gott hat den Menschen
aus Ton geformt und ihm sei-
nen Atem eingehaucht. Da-
durch wurde der Mensch le-
bendig und zu Gottes Eben-
bild. Diese besondere Würde
bleibt jedem Menschen erhal-
ten – unabhängig von Krank-
heit, Pflegebedürftigkeit oder
Einschränkungen im Alltag.
Sie gründet allein in dem Le-
bensatem, den Gott jedem
Menschen geschenkt hat.“

Pastoralreferent Thorsten
Gut knüpfte daran an und be-

tonte: „Diese Würde bestimmt
den Wert eines Menschen –
unabhängig davon, wie viel er
leisten kann. Gerade in einer
Zeit, in der oft nur noch nach
Kosten und Nutzen gefragt
wird, ist diese Botschaft wich-
tiger denn je. Deshalb braucht
unsere Gesellschaft Men-
schen, die Brücken bauen.“

Wie sich diese Haltung
konkret in der Arbeit der
kirchlichen Sozialstation zeigt,
erläuterten Micha Böbel, Bea-
te Bikowski, Lioba Scheurer
und Esther Kraus in ihren Bei-
trägen. Lioba Scheurer blickte
dabei auf nahezu 35 Jahre eh-
renamtlicher Mitarbeit in der
Mitgliederversammlung zu-
rück.

Besonders in Erinnerung
geblieben seien ihr die inten-
siven Diskussionen rund um
die Planung des Liliane-Juch-
li-Hauses mit Büros im Erdge-
schoss und einer Wohnge-
meinschaft für acht Menschen
mit Demenz. Damals habe es
große Zweifel gegeben, ob das
Projekt finanziell tragbar sei.
Rückblickend sei sie jedoch
überzeugt: „Das Projekt war
richtig und wichtig. Es hat den
Blick auf Menschen mit De-
menz nachhaltig verändert.“
Heute habe sich das Vorhaben

als Gewinn für alle Beteiligten
erwiesen.

Beate Bikowski sprach über
die seniorengerechten Woh-
nungen im zweiten und drit-
ten Obergeschoss. Immer wie-
der erlebe sie, wie sehr sich
die Bewohner über die gute
Hausgemeinschaft, gemeinsa-
me Kaffee- und Spielenach-
mittage sowie Gymnastikan-

gebote freuen. Micha Böbel
ergänzte, dass insbesondere
Bewegungs- und Gymnastik-
angebote künftig noch stärker
ausgebaut werden müssten,
damit ältere Menschen mög-
lichst lange mobil bleiben
können.

Esther Kraus lenkte den
Blick auf die Arbeit der Sozial-
station mit autistischen Kin-

dern sowie Kindern mit ADHS
und deren Familien. Beim Tag
der offenen Tür habe sie er-
lebt, wie erleichtert und glück-
lich viele Eltern gewesen sei-
en. Dort müssten sie sich
nicht rechtfertigen oder zu-
rückziehen, weil ihr Kind an-
ders sei als andere. In den re-
gelmäßigen Freitagstreffen
stehe jedes Kind genauso im

Mittelpunkt, wie es ist – wert-
geschätzt und angenommen.
Das gebe den Eltern Kraft und
mache sie stolz auf ihre Kin-
der, trotz aller Herausforde-
rungen.

Vor 45 Jahren von
Kirchengemeinden
gegründet
Auch das Lied „Herr, gib uns
Mut zum Brückenbauen“ griff
die Botschaft des Gottesdiens-
tes auf und machte deutlich,
dass Ängste und Zweifel über-
wunden werden können,
wenn der Mensch und seine
Bedürfnisse im Mittelpunkt
stehen.

Die kirchliche Sozialstation
wurde vor 45 Jahren von den
jeweils vier evangelischen und
katholischen Horan-Kirchen-
gemeinden gegründet. Über
Jahrzehnte hinweg engagierten
sich ehrenamtliche Mitglieder
der Gemeinden in Vorstand
und Mitgliederversammlung
und trugen Verantwortung für
die Arbeit der Sozialstation.

Durch die Veränderungen
in den kirchlichen Strukturen
auf evangelischer und katholi-
scher Seite seien die Zustän-
digkeiten inzwischen ver-

schlankt worden. Deshalb sei
nun der Zeitpunkt gekommen,
die bisherigen Vorstandsmit-
glieder und Vertreter aus ihren
Ämtern zu verabschieden und
ihnen für ihren Einsatz zu dan-
ken.

Dekanin Treptow-Gaben
ehrte deshalb Lioba Scheurer
für 35 Jahre ehrenamtlichen
Dienst, Jürgen Bukowac für 13
Jahre sowie Peter Dauksys für
elf Jahre mit der Goldenen Eh-
rennadel der Evangelischen
Landeskirche. Die Silberne Eh-
rennadel erhielten Matthias
Zaiss für sechs Jahre sowie Lin-
da Deinzer-Schlegel, Udo Vill-
hauer und Marliese Schwech-
heimer für jeweils fünf Jahre
Engagement.

Als Dankeschön für die
langjährige Unterstützung
überreichte die Sozialstation
außerdem einen „Gute-Mor-
gen“-Geschenkkorb. Dabei
wurde den Geehrten auch für
ihre Wegbegleitung und den
Mut zum „Brückenbauen“,
durch den immer wieder Neu-
es entstehen konnte, gedankt.
Beim anschließenden Sekt-
empfang bot sich schließlich
Gelegenheit, persönlich zu gra-
tulieren. mwe

Brücken zwischen Menschen
ST. CHRISTOPHORUS: Die kirchliche Sozialstation ehrt langjährige Ehrenamtliche und zeigt an Projekten, wie wichtig ihr Engagement ist.

Nach dem ökumenischen Gottesdienst in St. Christophorus werden Ehrenamtliche für ihr Engagement
ausgezeichnet. BILD: DOROTHEA LENHARDT


